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Erste des SV Albaching zurück in der A-Klasse
Direkter Wiederaufstieg geglückt - souveräner Meister mit nur zwei Niederlagen

Albaching (gm) - Die erste 
Mannschaft des SV Alba-
ching meldet sich nach ei-
ner beeindruckenden Saison 
zurück in der A-Klasse. Der 
direkte Wiederaufsteig stand 
bereits drei Spieltage vor 
Schluss fest. Mit dem Heim-
sieg am 5. Mai konnte man 
sich auch noch vorzeitig den 
Meistertitel sichern.
Der Abstieg in die B-Klasse im 
letzten Jahr war schon eine bittere 
Pille. Die vorzeitige Rettung hatte 
man mehrmals auf dem Fuß, es 
sollte wohl nicht sein. Man muss-
te sich am letzten Spieltag mit ei-
ner Notbesetzung dem TSV Soyen 
geschlagen geben und trat so den 
Abstieg an.

Zwischenspiel
in der B-Klasse

Der Ausfl ug in die B-Klasse be-
wies aber einmal mehr, dass die 

Sichtlich mit voller Freude: Die Kicker des SVA haben nach dem Sieg gegen den DJK SV Obern-
dorf II den ersten Platz der Tabelle gesichert und steigen in die A-Klasse auf.      Foto: D. Dietze

Beide Mannschaften, Fans, Betreuer und eigentlich der ganze 
Ort sind am Feiern: Die erste Mannschaft des SV Albaching ist 
zwei Spieltage vor Schluss  Meister der B-Klasse 3.

erste Mannschaft des SV Alba-
ching durchaus ihre Daseinsbe-
rechtigung in der A-Klasse hat.
Mit einer souveränen Leistung 
von 18 gewonnenen Spielen, kei-
nem Unentschieden und nur zwei 

Niederlagen sicherte man sich be-
reits vor Saisonende Wiederauf-
stieg und Meisterschaft. Es stehen 
noch zwei Spieltage auf dem Plan, 
feiern konnte man aber bereits 
letzte Woche, denn der Aufstieg 

war nicht mehr zu nehmen. Die 
Krönung war dann der heutige 
Heimsieg gegen die zweite Garde 
des SV Oberndorf. Ein Unent-
schieden hätte gereicht, aber nach 
dem Schlusspfi ff stand ein sattes 
5:0 auf der imaginären Anzeigeta-
fel. Der Meistertitel wurde damit 
aus eigener Kraft erreicht.

Erste glänzt mit
souveräner Saison

Die Fans jubelten und gratulierten 
der Mannschaft und auch Stim-
men vom Gegner zollten Respekt 
vor dieser Leistung. Auch der 
Zweitplatzierte steigt direkt ohne 
Relegation auf, das müssen aber 
die zweiten Mannschaften des FC 
Grünthal und TSV Babensham 
unter sich ausmachen. Beide kön-
nen den SV Albaching nicht mehr 
einholen.
Eine überragende Saison um 
Meister-Coach Alfred Trautbeck 
hievte somit die Erste zurück in 
die A-Klasse. Der Dino meldet 
sich eindrucksvoll zurück.
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Servus da draußen, ...
... Endlich geht sie vorbei, diese 
nasskalte Zeit mit Schneeregen. 
Jetzt können wir uns wieder 
leichter anziehen, Übergangs-
jacken ade. „Übergangsjacke”, 
was ist das eigentlich für eine 
Begrifflichkeit? Im Duden habe 
ich dieses Wort nicht gefunden. 
Und eine Schneiderin, die dazu 
befragt wurde, hatte so etwas in 
all ihren Jahren auch noch nicht 
genäht. „Entweder waren die Ja-
cken für den Winter oder für den 
Sommer. Wer was für dazwischen 
brauchte, hatte eine Strickjacke.   
Fertig!“ 
Da hat sie Recht, die Gute. Schon 
wieder so ein eingeredetes Ding 
von Irgendwem. Genau wie diese 
Barfußschuhe. Mal ehrlich, was 
für ein Schmarrn! Barfuß geht 
man ohne Socken und Schuhe. 
Zieh ich mir etwas über die Füße 
steh ich nicht mehr barfuß da. 
Klingt doch logisch, oder? 
Ich weiß ja, man soll mit der Zeit 
gehen. Also tue ich es auch, so 
hin und wieder. Aber mal ganz 
unter uns: Barfußschuhe? Ich 
glaube dieser Trend marschiert 
an mir vorbei. 
Obwohl, lustig schauen die schon 
aus. Gummiummantelte Zehen 

mit Schuhbandl, was für ein Bild. 
Ja diese Welt gibt uns schon 
manchmal seltsame Richtungen 
vor. Doch wer weiß, vielleicht bin 
ich mit meinem Unverständnis 
diesem Trend gegenüber auf dem 
Holzweg? 
Ich bezweifl e ganz stark, dass ich 
mir jeden Trend aneignen werde. 
Allerdings wird es sicher irgend-
etwas in meiner Höhle geben, wo-
rüber andere die Nase rümpfen 
würden. 
Einer Sache sollten wir uns aber 
sicher sein. Fast jede wichtige 
Entscheidung, die wir in unserem 
Leben treffen, wird von einem 
Drang beeinfl usst, der tief in uns 
verborgen ist: Von unserer urei-
gensten Sache Dinge zu sehen und 
auch anzuerkennen. Nur erkennen 
wir sehr oft diesen Einfl uss nicht. 
Doch wenn er sich uns dann zu 
erkennen gibt, sind wir schließ-
lich in der Lage, ihn zu verändern 
um dadurch auch vielleicht ein 
besseres Leben zu erhalten. 
Nur eine Frage sei mir abschlie-
ßend gestattet: BARFUSSSCHU-
HE? Nicht wirklich, oder? 
Bis demnächst,

euer Nasenbär (rw)

So stellt man sich einen bayerischen Verein vor: Die Maibaumfreunde und - freundinnen vor dem Maibaumaufstellen in Rott. 
Lauter fesche Mädel und Burschen vor dem Feuerwehrhaus in Albaching.      Foto:  gm
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Ausstellung der neuesten     
Romane, Kinderbücher,
Tonies und Tiptoi-Bücher

Sonntag, 9. Juni
von 10 Uhr bis 16 Uhr

Kaffee und 
Kuchen

Ungewöhnlicher Löwenzahn
Albaching - Eine Rarität hat Lotte Brich entdeckt. Der Löwen-
zahn hat sechs Einzel-Blüten an einem Stiel. Normalerweise 
bildet die Pflanze nur eine Blüte je Stiel aus. Dabei kann je 
nach Art eine Pflanze auch mehrere Stiele mit je einer Blüte 
ausbilden. Dass mehrere Blüten aus einem Stiel wachsen ist 
jedoch äußerst ungewöhnlich. Auch eine Recherche im Inter-
net gab keine Hinweise auf so eine Mehrfachblüte.

Foto/Text:  G.Bart/gg

Rekordpflaster
Fleißiger Sportverein

Albaching - Nur drei Tage 
brauchten die Sportler zum 
Pflastern ihrer Parkplätze am 
Sportheim. Zahlreiche Helfer 
und Versorger rund um die 
„Pflasterprofis” Heinz Schmei-
ser und Christian Kindlein leg-
ten sich ins Zeug, um die 650 
Quadratmeter Betonpflaster 
am Sportheim zu verlegen.
Respekt.

Foto/Text:  G. Barth

Albaching - Andreas Bel-
we aus Albaching, hat sein 
neues Buch: „Talk mit Kafka” 
veröffentlicht. Zusammen mit 
Hanna Zitzmann beschreiben 
sie ein fiktives Interview zwi-
schen einer Journalistin und 
Franz Kafka. 
Die Gesprächssituation ist 
fiktiv, nicht aber die Aussagen 
Kafkas. Der Talk mit Kafka 
ist so konzipiert, dass aufei-
nander aufbauende Fragen 
gestellt werden, die Kafka 
jeweils mit Originalzitaten 
aus Tagebüchern und Briefen 
beantwortet, wodurch sich ein 
natürlicher Gesprächsfluss 
entwickelt, aus dem Kafka in 
faszinierender Präsenz her-
vortritt. 
Es entsteht ein anschaulicher 
Einblick in sein Denken und 
Werk, der durch eingeflochte-

Sein neues Buch veröffentlicht
Andreas Belwe zum 100. Todestag Kafkas

ne Passagen aus Erzählungen 
und Romanen vertieft wird. 

K&N Verlag / gg
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Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 14. 
Mai um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Gemeinde

Bauanträge

Meldungen aus dem Gemeinderat Bürgeranliegen
Reinhold Lindner bemerkte, 
dass am  Kellerberg links auf dem 
Ortsschild kein Albaching/Ende 
vorhanden ist.

Günter Ganslmeier hatte eine 
Nachfrage zur Straßenlaterne an 
der Frühlingsstraße. Dort ist nicht 
die übliche Lampe eingebaut. 

Fritz Müller informierte sich über 
den Abtransport des Teerhaufens 
am Sportplatz. 

Zu allen drei Themen machte sich 
Bürgermeister Schreyer Notizen 
und erwähnte, dass er sich darum 
kümmere. Wegen des Teerhau-
fens, sei aber schon öfters bei dem 
beauftragten Unternehmen nach-
gefragt worden.

Der Gemeinderat hat die neue 
Preisberechnung für die El-
ternbeträge im Kinderhaus zur 
Kenntnis genommen. Bemängelt 
wurde jedoch, dass die neuen 
Kosten bereits an die Eltern her-
ausgegeben wurden, ohne vorher 
die Kalkulation im Gemeinderat 
vorzustellen. Die Zahlen werden 
in der nächsten Sitzung nachträg-
lich vorgestellt.

Dem Antrag zur Verwendung des 
Albachinger Wappens bei der 
Festwoche 2025 wurde stattgege-
ben.

Der Gemeinderat Albaching be-
schloss, dass die Gemeinde Al-
baching die Kosten für einen Se-

niorenmittagstisch im Rahmen 
der Festwoche 2025 für je ein 
Getränk- und Essenszeichen oder 
einen Wertgutschein übernimmt. 
Es sollen alle ab dem Alter von 65 
Jahren und zusätzlich Personen, 
die einen Schwerbehindertenaus-
weis besitzen, eingeladen werden. 

Die Ausarbeitung einer Senioren- 
und Vereinsbroschüre wurde 
beschlossen. Die Broschüre soll 
auch „onlinefähig“ sein und nur 
mit einer kleinen „Papieraufla-
ge“ herausgegeben werden. Für 
die Ausarbeitung und Design der 
Broschüre wird ein Kostenrah-
men von maximal 2.000 Euro 
bereitgestellt.

Die Stellungnahmen zur 10. Än-
derung des Baugebietes „Die-
bergfeld” wurden im Gemeinde-
rat behandelt und entsprechende 
Beschlüsse gefasst. Damit wurde 
die 10. Änderung einstimmig als 
Satzung beschlossen.

Frühlingsfest

Ferienprogramm
Für das Ferienprogramm im Som-
mer werden noch Aktionen ge-
sucht. Es gibt bereits einige Ver-
anstaltungen der Vereine. Weitere 
Vorschläge sind willkommen und 
werden dann im Nb-Magazin in 
der Juli- / August-Ausgabe veröf-
fentlicht. Die Gemeinde sicherte 
ihre Unterstützung zu.
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Sperrung Albaching-Furth
Kreisstraße im Mai nicht befahrbar

Albaching - Vom 29. April bis 
1. Juni finden auf der Kreisstraße 
RO 41 zwischen dem Kreisver-
kehr Albaching und Furth (Land-
kreisgrenze MÜ) Straßenbau- und 
Asphaltierungsarbeiten des Land-
kreises Rosenheim statt. Außer-
dem wird ein Geh- und Radweg 
von Berg nach Furth errichtet.
Die Bauarbeiten werden von der 
Firma Grossmann Bau GmbH & 
Co. KG, Rosenheim unter Voll-
sperrung durchgeführt.
Die Anliegerzufahrten sind dann 
je nach Baufortschritt nur ein-
geschränkt zu nutzen. Über den 

genauen Zeitpunkt der Unbenutz-
barkeit der Straße werden die be-
troffenen Anlieger kurzfristig von 
der Baufirma informiert.
Da die Arbeiten stark wetter-
abhängig sind, können sich bei 
schlechter Witterung die Arbeiten 
auch verschieben.
Der Landkreis Rosenheim bittet 
um Verständnis für die Behinde-
rungen und hofft, die Einschrän-
kungen so kurz wie möglich ge-
stalten zu können.

LK Rosenheim

Gehsteig wird nicht abgesenkt
Beschluss zur Anfrage in der Bürgerversammlng

Albaching (gg) - Während der 
Bürgerversammlung wurde ein 
Bürgerantrag nach mehrheitlicher 
Abstimmung angenommen. Der 
Bürger hat sich über die Bord-
steinhöhe von 6 cm beschwert. 
Da der Verkehr es zum Beispiel in 
Engstelle an der Kirche es nicht 
zulässt, dass zwei Fahrzeuge anei-
nander vorbeifahren, ist es unaus-
weichlich, dass ein Fahrzeug über 
den Gehweg ausweichen muss. 
Bei einer Bordsteinhöhe von 6 
cm ist das nicht möglich. Ein 
schwarzer Reifenabrieb ist an den 
Steinen bereits deutlich zu erken-
nen. Es wird beantragt, dass die 
Randsteine an die übliche Höhe 
im Ortskern Albaching von 3 cm 
angepasst wird. Der Gemeinde-

rat diskutiert hierüber nochmal 
und ist sich einig, dass hier keine 
Änderungen vorgenommen wer-
den. Das Thema wurde bereits 
ausreichend in der Teilnehmerge-
meinschaft und dem Gemeinderat 
besprochen bevor anschließend 
Beschlüsse gefasst wurden. Die 
Höhe wurde bewusst festgelegt, 
sodass die Fußgänger besonders 
geschützt werden. 
Die Kanten werden noch ge-
brochen, sodass ein Überfahren 
leichter wird. Sebastian Friesinger 
meinte, dass nochmal abgestimmt 
werden solle. Da sich keine Ände-
rung zu den ursprünglichen Be-
schlüssen ergaben, wurde jedoch 
nicht erneut abgestimmt.

Straßennamen festgelegt
Albaching - Der Gemeinderat beschloss nach längerer Dis-
kussion, die Straßennamen im Baugebiet wie folgt zu verge-
ben: Das Teilstück ab der Einmündung „Wasserburger Straße“ 
bis zur Einmündung „Am Sportplatz“ soll „Am Sportplatz“ be-
nannt werden. Das Teilstück ab der Einmündung „Am Sport-
platz“ in Richtung Norden in Richtung „Angerweg“ soll als 
„Angerweg“ benannt werden. Andreas Heinz schlug vor, die 
Nummerierung beim Sportheim mit Nummer 1 zu beginnen.

Quelle:  Openstreetmap /  Repro: gg

Albaching - Am Donnerstag, 2. 
Mai zwischen 14 Uhr und 14:45 ist 
jemand am Gemeindeamt Alba-
ching gegen meinen grauen Skoda 
Oktavia gefahren. Vielleicht auch 
ohne es gleich zu bemerken. Falls 
jemand etwas mitbekommen hat 
oder ihm an seinem eigenen Fahr-
zeug erst später was aufgefallen 

Auto vor Gemeinde beschädigt
ist, dann möchte sich derjenige 
bitte unter folgender Telefonnum-
mer melden und wir klären diesen 
Vorfall persönlich:
0176 63214716
Ansonsten wird Anzeige bei der 
Polizei erstattet.

Gruß: Der Geschädigte
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Albaching (hm) - Bei der ers-
ten April-Wanderung kamen die 
„Bärlauch-Feinschmecker” voll 
auf ihre Kosten. Denn der Hang 
zur Mangstl-Wiese bei Au am 
Inn ließ die Herzen der  Bärlauch-
Freunde wahrlich höher schlagen. 
Bärlauch über Bärlauch, soweit 
das Auge reichte. 

Bärlauch in
Massen

Vorher mussten aber die etwas 
versteckt liegenden Fischweiher 
passiert werden. Nachdem man 
sich ausreichend mit Bärlauch 
versorgt hatte, ging es hinauf 
zum Aussichtspunkt „Schachen”. 
Hier wurde gab es zur „Beloh-
nung” eine tolle Rundumsicht 
vom Stampflschlössl über fast die 
gesamte Alpenkette und zu Fü-
ßen das Inntal. Den Schlusspunkt 
setzte der Weg hinunter zur Do-
blmühle um noch zwei Brückerl 
zu bewältigen. 
Die nächste Wanderung führte 
nach Ramerberg. Ausgangspunkt 
war hier die Attelbrücke beim 
Sägewerk Bruck. Von hier ging 

es hinüber nach Sendling. Danach 
den Katzbach entlang, durch das 
Eisenbahn-Tunnel bis Katzbach. 
Mitte des Katzbacher Berges 
bog man rechts ab und folgte der 
Eisenbahnlinie, die man bei der 
Warnblinkanlage überquerte. 
Danach ging es vorbei am Pfer-
dehof (Praßmeierhof) bis zur 
Ortschaft Anger. Auf dem Wirt-
schaftsweg bzw. Fußweg suchte 
die Gruppe zum Schluss noch das 
in der Wiese stehende Feldkreuz 
mit Bankerl auf. Den Abschluss  
bildet der Besuch des Gasthofes 
Bichler in Ramerberg, bis er end-
gültig seine Pforten schloss. 

Trauer um
Wolfgang

Die für Mitte April vorgesehene 
Wanderung nach Walpertskirchen 
wurde wegen ungünstiger Wetter-
prognose, aber insbesondere we-
gen der Beerdigung des ehemali-
gen Wanderkameraden Wolfgang 
Gerstberger auf Ende des Monats 
verschoben. Startpunkt war dann 
an der Wallfahrtskirche des Hl. 
Erhard. Von hier ging es Richtung 

Sportgelände, vorbei am Oberen 
Pfarrerweiher in die „Radlgasse” 
zum schön angelegte Lehrpfad, 
wo man allerhand Wissenswertes 
über die heimischen Bäume und 
Sträucher erfahren konnte. Weiter 
ging es über Hallnberg und Neu-
fahrn. 

Weg zur
Wasserscheide

Hier liegt die Wasserscheide zwi-
schen Isar und Inn. Auf schönem 

Weg ging es zu einem ruhig ge-
legenen Weiher mit Sitzbank. 
Von hier entlang eines mit Schilf 
bewachsenen Grabens Richtung 
Walpertskirchen, bis wir den dor-
tigen neuen Friedhof erreichten. 
Hier vor allem sehenswert die 
Anordnung von Urnenstelen. 
Den Abschluss dieser Wanderung 
bildete der Besuch der Wallfahrts-
kirche mit dem obligatorischen 
Marienlied der Wandergruppe 
selbst.

Ü60-Wanderungen im April
Schöne Aussichten genossen

Das Bild zeigt die Wandergruppe vor einem Feldkreuz und im 
Hintergrund noch die schwach sichtbare Ramerberger Kirche.

Foto: hm

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de ––> outlet
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Exklusive Gartenmöbel Große Auswahl wetterfester Gartenmöbel
aus Aluminium | FUREMA | Edelstahl Schmiedeeisen | Geflecht

Jeder 70. Kunde erhält zum Jubiläum
einen Gutschein über 70,00 Euro 

Unsere
Gartenmöbel 

Profi s
sind für Sie da:
Mo. - Sa. von 

10.00 - 18.00 Uhr

Qualität seit 70 Jahren
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Der Zaun
Ein Leserbrief von Isidor Hagl

Die Baustelle an unserem Sport-
platz ist seit sechs Monaten von 
einem Bauzaun umgeben – zwei 
Meter hoch, massiver Metallzaun, 
um die ganze Baustelle rum…
klar, zum Schutz vor den Gefah-
ren einer Baustelle. Damit ein 
Spaziergänger nicht versehentlich 
in die Grube fällt oder jemand 
dem Bauherrn teures Baumaterial 
ungefragt einfach zum Benutzen 
hinstellt.
Das Waldstück am südwestlichen 
Rand unseres Gewerbegebietes 
ist seit zwei Monaten von einem 
Bauzaun umgeben – selbes Ka-
liber, unüberwindbar, fast ver-
gleichbar mit dem Zaun damals 
um die WAA Wackersdorf…klar, 
zum Schutz des Waldes. Damit 
die hungrigen Rehe nicht die 
köstlichen Knospen der teuren, 
neu angepflanzten Bäumchen ab-
knabbern. Damit die neugierigen 
Hunde von Erholung suchenden 
Spaziergängern nicht plötzlich 
von umgesägten Buchen geplättet 
werden. Damit Christbaumkul-
turen in der Vorweihnachtszeit 
nicht von geizigen Plünderern 
heimgesucht werden. 
Doch Halt! Es gibt dort keine neu 
angepf lanzten Bäumchen, und 
mächtige Bäume werden dort zur-
zeit auch nicht gefällt. Die schö-
nen großen Fichten fielen schon 
vor zwei Jahren den gnadenlo-
sen Sägeketten eines 24 Tonnen 
schweren vollautomatisierten, 
KI-gesteuerten Ponsse HFFXT 
7345H(KI-KO) Holzprozessors 
zum Opfer. Natürlich war damals 
der Bereich für die 3-Stunden-
115-Festmeter Aktion ordentlich 

abgesperrt (wegen dem Hund). 
Weihnachtsbäumchen? Auch 
Fehlanzeige. 
Ich bin jetzt irritiert! 
Warum gibt jemand zig-tausend 
Euro aus, um sein 10.000 Qua-
dratmeter großes Waldstück mit 
500 Meter Bauzaun komplett ein-
zuzäunen? Die einzig logischen 
und irgendwie mit Vernunft be-
hafteten obigen Gründe können 
es ja nicht sein. Vielleicht hat das 
auch gar nichts mit Wald zu tun.
Will dieser Jemand die Bauwirt-
schaft unterstützen, beauftragt 
einfach mal einen Bauzaun und 
stellt ihn in seinen Wald? Stört ja 
nicht weiter.
Oder er sagt sich: „Ich mach das, 
weil ich es kann! Einfach so, weil 
ich es kann!“
Oder gibt es dort etwas zu verber-
gen und vor Neidern zu schützen? 
Einen Goldschatz vielleicht – seit 
ewigen Zeiten gehütet von den 
Waldameisen und urplötzlich frei-
gelegt, als die Fichten fielen.
Oder Öl – hervorgequollen, als 
vor drei Jahren tausend Kubikme-
ter Erde am östlichen Waldrand 
abgegraben wurden. Der Traum 
von unendlichem Reichtum , 
Ruhm, Macht und Ansehen wird 
endlich war?
Oder hat es vielleicht mit dem 
Bauvorhaben auf dem Waldstück 
zu tun? Seit über drei Jahren ver-
sucht ein örtlicher Logistikkon-
zern mehr oder weniger geschickt, 
hier eine riesige Lagerhalle zu 
bauen. Allein der jetzt eingezäun-
te Wald steht dem irgendwie im 
Weg. Aber warum sollte ihm ge-
rade zum jetzigen Zeitpunkt ein 

Das eingezäunte Waldgebiet im Oberdieberg.
Foto: Isidor Hagl

Bauzaun helfen, endlich das er-
sehnte Baurecht zu bekommen? 
Es hilft nichts. All meine Über-
legungen führen zu keinem 
brauchbaren Ergebnis. Soll ich 
weitergrübeln und mit so etwas 
meine kostbare Zeit verschwen-
den? Werde ich jemals auf ein 
nachvollziehbares Ergebnis kom-
men? 
Bald jedoch wird der Zaun Ge-
schichte sein. Vater und Mutter 
Staat haben sich eingeschaltet. 
Aufmerksame Zeitgenossen haben 
nachgefragt, ob es möglich wäre, 
den Zaun als Kunstwerk anzu-
erkennen – das metallic-silbrig 
glänzende Farbenspiel der streng 
geordneten Gitterstruktur mit 
dem herrlich changierenden und 
fließenden Grün der Natur…
Leider landete das Ganze beim 
Landratsamt. Aber nicht beim 

Kulturbeauftragten, sondern beim 
profanen Bauamt. Die verstehen 
höchstens Brutalismus, auch in 
der Auslegung der Rechtslage, 
zwar langsam aber beständig: 
Zaun = bauliche Anlage = geneh-
migungspflichtig; im Außenbe-
reich: nicht genehmigungsfähig;  
Zaun = Sperre = nur für ganz 
bestimmte Zwecke erlaubt, sonst 
naturschutzrechtlicher Verstoß; 
Sperre = Einschränkung des 
individuellen Betretungsrechts 
= Verletzung von bürgerlichen 
Grundrechten der Verfassung 
(gar nicht gut); Anhörung – be-
hördliche Beseitigungsanordnung  
mit Kostenbescheid – vielleicht 
Einspruch (unklug) – Klage (un-
klug und teuer) – Klage abgelehnt 
– Zaun wieder weg – Verursacher 
zahlt Rechnungen…

Isidor Hagl
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 1. SV Genc. Wasserb. 22 103:22 59
 2. TV Kraiburg/Inn II 21 75:16 51
 3. FC Maitenbeth II 22 72:21 49
 4. DJK SV Obernd. III 22 42:44 38
 5. SC Rechtmehring II 23 50:42 35
 6. ASV Rott am Inn II 22 45:50 34
 7. FC Grünthal III 22 30:47 30
 8. TSV Taufkirchen II 22 43:55 25
 9. SV Waldhausen II 22 47:55 25
 10. SV Reichertsheim III 21 38:48 23
 11. TSV Schnaitsee II 21 24:41 20
 12. SV Albaching II 22 40:72 18
 13. TSV Soyen II  22 14:110 3
 14. Jettenbach II zg. 0 00:00 0

Tabelle C-Klasse 3
SVA-Zweite: Saison 2023/24

Sport

 1. SV Albaching 20 78:14 54
 2. FC Grünthal II 20 56:24 46
 3. TSV Babensham II 20 64:18 44
 4. SV Weidenbach II 21 48:35 35
 5. TV 1909 Obing II 20 32:28 32
 6. DJK SV Oberndorf II 20 34:35 31
 7. TSV Eiselfing II 21 34:30 27
 8. TSV Obertaufkirchen 20 31:47 26
 9. SV Seeon-Seeb. II 20 19:40 18
 10. DJK SV Edling II 20 20:52 16
 11. Zangb.II/Ampf. III 21 17:57 12
 12. SV Forsting II 21 16:69 7
 13. SK Waldkraiburg zg. 0 00:00 0
 13. SV Ramerberg II zg. 0 00:00 0

Tabelle B-Klasse 3
SVA-Erste: Saison 2023/24

in Albaching   Herren 30:
Sa. 11. Mai 13 Uhr TeG Wasserburg

in Oberndorf     Herren:
So. 12. Mai 09 Uhr TuS Engelsberg

in Albaching   Damen 40:
Sa. 08. Juni 13 Uhr TSV Velden/Vils

in Oberndorf      Damen:
So. 16. Juni 10 Uhr SV Schechen

Wir freuen uns über jeden Zuschauer. 
Unsere Mannschaften sind in einer 
Spielgemeinschaft. Alle Spiele der 
Mannschaften des SV Albaching/DJK-
SV Oberndorf auch unter www.btv.de

Heimspiele Tennis

Ein geteiler Wanderpokal
Saisoneröffnung der Tennisabteilung

Albaching (zi) - Am Sonntag 
den 14. April konnten die Alba-
chinger Tennisler ab 13 Uhr bei 
strahlendem Sonnenschein und 
Temperaturen um die 25 Grad die 
Sandplatzsaison eröffnen.
Die Tennisplätze wurden dieses 
Jahr von einer externen Firma 
hervorragend präpariert und so 
konnten 13 Tennisler bei besten 
Bedingungen in einem „Schlei-
ferlturnier“ den ersten Siegerpokal 
des Jahres ausspielen. Über vier 
Runden zu je 25 Minuten wurden 

jeweils drei Doppelbegegnungen 
gespielt. Gewonnen hatte, wer 
am Ende der Zeit mehr Punkte 
erspielen konnte. Um die Doppel-
paarungen zu variieren, wurden 
diese nach jeder gespielten Runde 
neu durchgemischt.
Am Ende konnten Ingrid Ziel 
und Christian Bauer am meisten 
Punkte sammeln (beide konn-
ten ungeschlagen je vier Doppel 
gewinnen) und sich gemeinsam 
den Wanderpokal für ein Jahr si-
chern.

Danny Oceans neues Programm 
„Phänomene“ inkl. 3-Gang-Menü! 

Danny Ocean

� Freitag, 04. Oktober

Unser Klassiker: Reindl-Essen ab 
5 Personen für nur je 19,90 Euro

Reindl-Essen

  Donnerstag - Samstag

Mit
neuer

Show
!

Mit dem
Nb-Magazin
immer
am
Ball
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Saisonverlauf der Berger Dart Open I / II
Harte Konkurrenz für beide Mannschaften in der Bezirksliga Süd 2 und 3

Albaching - Nachdem in der Novemberausgabe bereits über 
den Saisonstart beider Mannschaften bis einschließlich dem 
5. Spieltag berichtet wurde, folgt nun ein Update für das 
zweite Drittel der Saison. Mit dem qualitativ sehr hohen Ni-
veau der Bezirksligen 2 und 3 im Süden Oberbayerns haben 
beide Mannschaften weiterhin Probleme, dem auf voller Di-
stanz entgegenzuwirken. Ein positiver Trend ist allerdings 
aus den letzten Begegnungen zu entnehmen.

Weiter ging es mit dem sechsten 
Spieltag, die erste Mannschaft 
tritt in der Bezirksliga 2 Süd an, 
die Zweite in der Bezirksliga 3 
Süd.

Erste Mannschaft

Im Heimspiel gegen den Neuling 
„Wolfsrudel“. Diese waren aus 
dem entfernten Mittenwald (nahe 
Garmisch-Partenkirchen) ange-
reist.
Der Gast zeigte sich an diesem 
Tag äußerst gut aufgelegt, wes-
halb man dem unmittelbaren 
Tabellennachbarn auch verdient 
unterlegen war. Mit den darauf 
folgenden Gegnern „Dart Pub 180 
München II“ sowie dem ersten 
Rückrundenspiel gegen die „DC 
Underground Gamblers“ warteten 
bereits wieder zwei Mannschaften 
auf uns, welche zum Primus der 
Liga gehören.
Wie erwartet setzte sich der hohe 
spielerische Standard in beiden 
Partien beim Gegner durch. Die 
letztlich deutlichen Niederlagen 
gingen somit auch in Ordnung.

Auf Wiedergutmachung war man 
bei der nächsten Partie gegen den 
„DC Darty McFly“ aus, auch um 
zu zeigen, dass durchaus mehr als 
das bisher gezeigte möglich ist. 
Mit einer am Dartboard äußerst 
ordentlichen Leistung konnte man 
das Vorgenommene im Ergebnis 
zurückzahlen.
Dieser Schwung sollte im Spiel 
gegen den zu diesem Zeitpunkt 
Zweitplatzierten „E.C. Bergen“ 
mitgenommen werden. Trotz an-
sehnlicher Performance der Jungs 
um Kapitän Herbert Haselsteiner 
am Oche und einer Führung zur 
Halbzeitpause bedingten einige 
äußerst unglückliche Spielverläufe 
im Endspurt der Partie die knappe 
Niederlage. Ein Überraschungs-
punkt oder gar ein Sieg wäre in 
der Nachbetrachtung sicherlich 
verdient gewesen.

Zweite Mannschaft

Im Dezember ging es für die 
Zweite Garde des BDO im Aus-
wärtsspiel bei den „Bullfighter 
Eichhofen“ weiter. In der Licht- 

Die erste Mannschaft des BDO in grau / schwarz (v.l.): Martin Vi-
tal, Florian Schmedding, Markus Stöckl, Herbert Haselsteiner.

Die erste Mannschaft des BDO in grau / schwarz (v.l.): Dominik 
Gehrer, Manuel Krebs, Alexander Mayer, Heinz Schmeißer.

und Schattensaison war dieser 
Tag sicherlich einer für die Schat-
tenseite. Entgegen zu den bisheri-
gen Partien gegen die Bullfighter 
musste eine deutliche Niederlage 
an diesem Tag in die Tabelle mit 
aufgenommen werden.
Deutlich verbessert ging es bei 
der nächsten Begegnung auswärts 
beim „Steel-Dart-Club Erding III“ 
weiter. Trotz engagierter Leistung 
stand schlussendlich eine knappe 
Niederlage in einer der schönsten 
Austragungsorte der Ligaspielge-
schichte zu buche.
Ende Februar begrüßten die Jungs 
um Kapitän Manuel Krebs den 
Tabellenführer vom „E.C. Bergen 
II“ in der eigenen Spielstätte. Der 
erwartete Spielverlauf trat ein 
und der Gegner nahm die Punkte 
in deren Kampf um die Meister-
schaft mit nach Hause.
Einen ähnlichen Spielverlauf pro-
phezeite man im darauffolgenden 
Heimspiel gegen den „BSDV Ro-
senheim II“, welche der größte 
Mitkonkurrent im Kampf um den 
Aufstieg sein dürfte. In der Rolle 
des Spielverderbers lieferten die 
Jungs aus Albaching ein ausgegli-
chenes Duell bis zum letzten Dart, 
welches immerhin mit einem Un-
entschieden belohnt wurde. Auch 
hier wäre ein Sieg für den BDO 
sicherlich ob der zwischenzeitlich 

deutlichen  Führung das verdiente 
Endergebnis gewesen.

Restprogramm

Dass der weitere Saisonverlauf 
nicht das bekannte „Zuckerschle-
cken“ für beide Mannschaften 
sein würde, war spätestens nach 
dem schwierigen Saisonauftakt 
allen klar. In der Tabellenregion 
des Außenseiters in den jewei-
ligen Gruppen spielt es sich in 
dessen Rollen zumindest ohne 
Druck. Es gilt weiterhin die ge-
wonnenen Eindrücke aus den Li-
gaspielen als neuen Erfahrungs-
wert mitzunehmen. Der Fokus 
liegt nun auf einem versöhnlichen 
Saisonabschluss und dem damit 
verbundenen Klassenerhalt in den 
Ligen. Und wer weiß, vielleicht 
ist ja noch die ein oder andere 
Überraschung im Saisonendspurt 
möglich, bevor die große Som-
merpause beginnt.

Alle Infos online

Alle Ergebnisse, Spielansetzun-
gen und Tabellen sind für jeden 
Interessierten im Internet unter 
„nuLiga Dart / OBDV“ jederzeit 
einzusehen und laufend zu verfol-
gen.

Markus Stöckl

1 E.C. Bergen II 11 141:57 20:02
2 1.BSDV Rosenh.II 10 109:71 17:03
3 Grafehearts 10 92:88 12:08
4 Steel-Dart Erd. III 10 93:87 11:09
5 Bullfigther Eichh. 12 101:115 09:15
6 BDO II 11 87:111 08:14
7 DC Undergr. G.II 9 77:85 06:12
8 DDC Kienberg O.II 11 56:142 01:21

1 BSDV Rosenheim 12 146:70 20:04
2 E.C. Bergen 12 126:90 18:06
3 DC Underground G 10 118:62 16:04
4 Dart Pub 180 Mü II 11 115:83 16:06
5 Wolfsrudel 10 87:93 08:12
6 Berger Dart Open 11 78:120 06:16
7 DDC Kienberg Outl 9 43:119 00:18
8 DC Darty McFly 9 43:119 00:18

Bezirksliga Süd 3
BDO-Zweite: Saison 23/24

Bezirksliga Süd 2
BDO-Erste: Saison 23/24



10 Mai 2024Vereine

Dankeschön für sechs Jahre
Jahreshauptversammlung der Tennisler

Albaching (lm) - Da sowohl der 
1. Abteilungsleiter, wie auch sein 
Vertreter krankheitsbedingt nicht 
anwesend sein konnten, begann 
die Jahreshauptversammlung mit 
der Begrüßung durch Sportwart 
Andreas Birkmaier.
Im Zuge dessen wurde allen Hel-
fern der Arbeitseinsätze oder Ver-
anstaltungen, den Organisatoren, 
Mannschaftsführern, Spielern 
und Sponsoren, insbesondere dem 
Vorstand des Hauptvereins Gün-
ther Müller, dem Bankhaus RSA 
und der Gemeinde für die Spen-
den gedankt. Anschließend gab 
es von Andreas Birkmaier einen 
Jahresrückblick von 2023. Kas-
sier Andreas Thalmeier legte da-
raufhin seinen Kassenbericht vor. 
Thalmeier kann erfreulicherweise 
den höchsten Jahresanfangsbe-
stand seit seinem Amtsantritt als 

Kassier verbuchen. Neben den 
Spenden hat unter anderem die 
Umstrukturierung der Sparten-
beiträge einen positiven Einfl uss. 
Die Kasse wurde von den Revi-
soren Resi Birkmaier und Fritz 
Müller geprüft und für fehlerlos 
befunden. Nach Entlastung des 
Kassiers, sowie der kompletten 
Vorstandschaft war es Zeit sich 
bei Daniel Rinner zu bedanken 
und ihm ein kleines Geschenk zu 
überreichen.
Nach sechs Jahren Schriftführer 
gibt er sein Amt an Tim Brosi ab. 
Man wünsche sich aber trotzdem 
ihn noch ab und zu am Vereins-
gelände anzutreffen. Abschlie-
ßend dankte Günther Müller der 
Abteilungsvorstandschaft und 
den Mitgliedern im Namen des 
Hauptvereins.

Die Jagdpachtschilling-Auszah-
lung der Jagdgenossenschaft 
Albaching wird im Monat Mai 
am Schalter vom Bankhaus RSA 
durchgeführt.

Jagdpachtschilling

Bretter Malkurs
Albaching - In gemütlicher Runde wurden in Albaching 13 
Gartenbretter mit Sinnsprüchen gemalt. Wir trafen uns im Ge-
meinderaum und alle Teilnehmer konnten reichlich Anregun-
gen und Ideen sammeln, oder ihre mitgebrachte Vorlage um-
setzen. Jedes Brett wurde ein Unikat, ob kunterbunt, fröhlich, 
einfarbig und sinnreich, der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt. Die Bretter verzieren jetzt Eingänge und Gärten.

Foto/Text:  jn

SV Albaching

Die Jahreshauptversammlung 
des SV Albaching fi ndet am Mon-
tag, 3. Juni um 20 Uhr im Sport-
heim statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte der Vorstand-
schaft, der Abteilungen und der 
Kassenbericht. Außerdem stehen 
wieder Neuwahlen an.

Gedenken an die Gefallenen
Gottesdienst mit anschließender JHV

Albaching (aw) - Am Pfingst-
montag, 20. Mai findet der Ge-
denkgottesdienst für die vermiss-
ten, gefallenen und verstorbenen 
Mitglieder in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus um 10.30 Uhr statt. Die 
Fahnenabordnungen  des Solda-
ten- u. Kriegervereins Albaching 
sowie der KSK Ebrach und die 
Mitglieder der Vereine formieren 
sich um 10.15 Uhr am Feuerwehr-
haus  zu einem Festzug. 
Der Gedenkgottesdienst abge-
halten von Pfarrer Huber wird 
musikalisch von der Albachinger 
Blaskapelle umrahmt. Am ge-
schmückten Ehrenmal wird im 
Anschluss an die vermissten, ge-
fallen und verstorbenen Mitglieder 
beider Weltkriege gedacht.  Zum 
Lied „Guter Kamerad“ senken 
sich die Vereinsfahnen und  ein 
Ehrensalut aus der vereinseigenen 

Kanone  wird abgefeuert.
Die anschließende Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen der 
Vorstandschaft des Soldaten- u. 
Kriegerverein Albaching findet  
im Bürgersaal/ Kinderhaus statt. 

Versammlung 
mit Neuwahlen

Folgende Tagungspunkte wur-
den in der Einladung benannt.  
Begrüßung, Totengedenken, Be-
richte von Schriftführer, Kassier, 
Kassenprüfer, Entlastung der 
Vorstandschaft, Aufnahme neuer 
Mitglieder, Neuwahlen der Vor-
standschaft für die nächsten vier 
Jahre, Aktivitäten/ Termine 2024, 
Wünsche und Anträge.  Die Vor-
standschaft wird bei der Bewir-
tung der Versammlung tatkräftig 
von  Lux Gabi, Edelbergmeier Irmi 

und Seidin-
ger Marlene 
unterstützt. 
Es werden 
wieder die 
G e t r ä n ke , 
Weißwürs-
te, Wiener 
und Kloster-
würste mit Bre-
zen verteilt und 
vergriffen sein. Die Blaskapelle 
Albaching begleitet in alljährli-
cher musikalisch Weise  die Ver-
sammlung. 
Die Vorstandschaft des Soldaten- 
und Kriegervereins Albaching 
würde sich über eine rege Teilnah-
me am Gedenkgottesdienst sowie 
bei der Jahreshauptversammlung 
freuen.
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Herbert Haselsteiner neuer 1. Vorstand
Jahreshauptversammlung des Berger Dart Open e.V mit Neuwahlen

Albaching - Am 19. April fand 
die Jahreshauptversammlung des 
Berger Dart Open e.V. statt. Im 
Vereinsheim am Sportplatz trafen 
sich die Vertreter und Anhänger 
des 67-Mitglieder umfassenden 
Vereins, um sich einen Überblick 
über die aktuellen Geschehnisse 
rund um den Verein zu machen. 
Im Zentrum des Abends standen 
hierbei die Neuwahlen, welche 
durch Jessica Vital-Robarge in 
Vertretung durch die Gemeinde in 
souveräner Art und Weise durch-
geführt wurden.

Neuwahlen im
Zentrum

Nach dem unerwarteten Tod 
des bisherigen Vorstandes René 
Pfeifer im Januar (der Nasenbach 
berichtete) galt es vor allem den 
Verein wieder handlungsfähig zu 
machen und die Strukturen für die 
zukünftige Ausrichtung festzule-
gen. Den Posten des Vorstandes 

bekleidet nun ab sofort Herbert 
Haselsteiner, welcher seit dem 
Tag der Gründung bereits als 2. 
Vorstand tätig war und die Abläu-
fe innerhalb des Vereins bestens 
kennt. In der Rolle als Stellvertre-
ter wird ab sofort Manuel Krebs 
als wichtige Stütze fungieren.

Kassier und Schrift-
führer unverändert

Unverändert bleiben die Positio-
nen des Schriftführers Andreas 
Birkmaier, des Kassiers Martin 
Vital mit den beiden Revisoren 
Andreas Heinz und Christian 
Fleidl. Bei den Beisitzern hat 
sich die Anzahl an Personen von 
vier auf sechs erhöht. Neben den 
bisher bereits aktiven Beisitzern 
Matthias Bareuther und Markus 
Stöckl sind zudem Fred Hor-
ny, Heinz Schmeiser, Dominik 
Gehrer und Nick Köppe neu mit 
vertreten. Bedanken möchten wir 
uns im Namen der Vorstandschaft 

Die Vorstandschaft hat sich von acht auf zehn Mitglieder er-
höht.        Foto: BDO
ausdrücklich bei unseren bisheri-
gen Beisitzern Helmut Birkmaier 
und Michael Kranzeder für deren 
große Verdienste rund um den 
Verein. Der neuen Vorstandschaft 
wünschen wir an dieser Stelle 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit 

für die anstehende Amtsperiode, 
damit der Verein weiterhin im 
Sinne seiner Mitglieder fortge-
führt wird.

Markus Stöckl

Hoffen auf schönes Tauschen
Pflanzentausch findet am 11. Mai statt

Albaching ( jn) - Der Pflanzen-
tausch ist heuer am 11. Mai wie-
der am alten Gemeindespielplatz 
und im kleinen Sitzungssaal. Um 
14 Uhr geht es los. Jeder der selbst 
gezogene Gemüse- oder Blumen-
pflanzerl übrig hat, kann diese 
gerne bringen. Weiterhin können 
geteilte Stauden oder Zimmer-
pflanzen sowie Kräuter oder an-
dere Raritäten abgegeben werden. 
Man darf sich dafür andere inter-
essante Pflanzerl mitnehmen.
Wer nichts bringt und was mit-
nimmt möchte bitte eine Spende 
in die Box einwerfen. Alle Pflan-
zen sollten gut beschriftet sein.  
Gartenzeitungen, Blumentöpfe, 
Samen, und so weiter dürfen auch 
getauscht werden. Es werden auch 

einige Vogelhäuschen zu kaufen 
sein. Auch die Imker sind mit ih-
rem Honig dabei. Zusätzlich sind 
von den Imkern angezogene Wei-
denbäumchen im Angebot. Obst 
wird in Form von Obstbrand von 
unserem ortsansässigen Brenner 
Fritz Betzl angeboten.
Außerdem gibt es die Gelegenheit 
sich bei Kuchen und Kaffee über 
die neuesten Gartenerfahrungen 
auszutauschen. Für die Kinder 
gibt es auch was zu säen und zum 
Mitnehmen. Wir hoffen auf einen 
schönen sonnigen Tauschnach-
mittag und freuen uns auf viele 
Besucher und Pflanzen. Der Erlös 
dieses Nachmittags wird wieder 
für Spenden verwendet.

Albaching (aw) - Der Verein-
sausflug am Sonntag dem 16. Juni 
führt diesmal nach Kufstein und 
zum Hechtsee. Ein traumhafter 
See in den Tiroler Alpen. Abfahrt 
am Kinderhaus/ Bürgersaal um 
8:30 Uhr, Brotzeit wie immer un-
terwegs, ein Besuch der Kufstei-
ner Burganlage, Festung, Schloss 
mit seinen Ausstellungen ist se-
henswert. 
Die Panoramabahn Kaiser Ma-
ximilian bringt die Besucher auf 
die über 800 Jahre alte Festung 
das Wahrzeichen Kufsteins.     Im 
Bürgerturm kann man die Frei-
luftorgel (1931 installiert) bestau-
nen, welche täglich immer um 12 
Uhr für 10 min. bespielt wird und 
dieses Konzert ist in der ganzen 
Stadt zuhören. Dabei wird der 
Gefallenen beider Weltkriege und 

aller Opfer von Gewalt gedacht. 
Der frühere Kasernenbau, Burg-
anlagen mit den verschiedenen 
Türmen und ein besonderer Blick 
auf den grünen Inn, das Inntal und 
der Kufsteiner Altstadt sind bei 
den Besuchern sehr beliebt. Durch 
die Altstadt oder am Inn spazieren 
ist ein Muss. Viele Lokale laden 
zur Einkehr. Das Auracher Löchl, 
das bekanntes Gasthaus und Ho-
tel seit Jahrzehnten, findet man  in 
der Römerhofgasse am Inn.  Den 
Ausflugtag  des Soldaten-. und 
Kriegervereins Albaching wird 
man im Gasthof zur Post in Kie-
fersfelden bei einem Abendessen 
angenehm ausklingen lassen. 
In Albaching wird man wieder 
gegen 19.30 Uhr sein. Anmeldung 
wie immer bei Seidinger Klaus, 
Tel. 1025.

Vereinsausflug nach Kufstein
SKV fährt am 16. Juni zum Hechtsee

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Neue Vereinskleidung für Schützen
Brauereiführung mit Sponsoren

Albaching (ju) – Da einige schon 
aus ihren T-Shirts und Pullis he-
rausgewachsen sind, war bei den 
Schützen die Bestellung neuer 
Vereinskleidung notwendig. 
Dafür konnten als Sponsoren 
zum wiederholten Male Elektro 
Birkmaier und die Brauerei Fors-
ting gewonnen werden. Als neuer 
Sponsor steht nun auch die Speng-
lerei Sebastian Egger in goldenen 
Buchstaben auf den T-Shirts und 
Pullis. 
Die Brauerei Forsting lud in die-
sem Zuge den Schützenverein und 
die anderen Sponsoren zu einer 
Brauerei Führung ein. Am Freitag, 
26.April konnte sich eine Gruppe 
von rund 30 Schützen ganz genau 
erklären lassen, wie aus Hopfen, 
Malz, Hefe und Wasser das be-
liebte Forstinger Bier wird. 
Georg Lettl führte durch die 
Brauerei und nahm sich viel Zeit 
für Erklärungen und Fragen. Na-
türlich durfte auch eine Probe des 
Bieres direkt aus dem Kellertank 
nicht fehlen. Im Anschluss an die 
Führung folgte noch das gemütli-
che Beisammensein mit Speis und 
Trank im Brauereigasthof. Vielen 

Dank an dieser Stelle an die drei 
Sponsoren und an die Brauerei 
Forsting für die Einladung und 
den gelungenen Abend. 

Die Mitglieder des Schützenvereins mit den neuen T-Shirts und 
den Sponsoren nach der Führung in Forsting.    Foto: SGA

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Himalaya-Garten eigens für Verein geöffnet
Ausflug des Obst- und Gartenbauverein in neun Hektar großen Park

Albaching (jn) - Für den 13. Juni 
ist unser Ausfl ug geplant. Heuer 
zu einem besonderen Ort in der 
Nähe von Regensburg. Wir be-
suchen den Himalaya-Garten in 
Wiesent. Es erwartet uns ein neun 
Hektar großer Park mit mehr als 
6000 verschiedenen Pflanzenar-
ten zum Teil aus der Region des 
Himalaya Gebirges und zahlrei-
chen Wildstauden aus der ganzen 
Welt. Der imposante nepalesische 
Pavillon aus Hartholz wurde von 
Nepalesen mit zahlreichen Schnit-
zereien gefertigt.

Pavillon für
Expo errichtet

Dieses wunderbare Bauwerk wur-
de für die Expo 2000 in Hamburg 
errichtet und später detailgetreu 
in Wiesent wieder aufgebaut. Die 
exotische, fernöstliche Stimmung 
mit Wasserfällen, Koi-Fischen 
asiatischen Bäumen, Sträuchern, 

Pflanzen und Kunstwerken, be-
gleitet von leiser Gebetsmusik, 
lässt den Besucher eintauchen in 
eine andere Kultur. In zwei Füh-
rungen werden wir über die Philo-
sophie und die besondere Botanik 
dieses einmaligen Gartens infor-
miert. Der Garten wird eigens 
für uns an diesem Donnerstag 
geöffnet. Die Busfahrt nach Re-
gensburg und zurück beträgt 25 
Euro. Der Eintritt wird 14 Euro 
betragen.

Kosten für Führung
übernimmt Verein

Die Kosten der Führung über-
nimmt der Verein. Bitte aus-
reichend Getränke mitnehmen. 
Anschließend fahren wir zum 
Gasthaus Sixt zum gemütlichen 
Mittagessen. In der Nähe befi ndet 
sich die Benedektinerabtei mit 
einer prächtigen Asam-Kirche. 
Kirche und Klosterladen kann da-

nach besichtigt werden und auch 
für Kaffee und Kuchen werden 
wir in diesem Ort bleiben. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer 
und freuen uns auch über Inter-
essenten aus anderen Gemeinden. 

Die Fahrt kann ab 30 Personen 
stattfinden. Anmeldung bei Jo-
hanna Neuwieser und 08076/7331. 
Ab Mitte Mai auch schriftlich im 
Glockenhaus St. Nikolaus.

Neues in Sachen „Streuobst”
52 Bäume werden im Herbst geliefert

Albaching (jn) - In Sachen Streu-
obst gibt es endlich Positives zu 
Berichten. Die Nachfrage nach 
Streuobst-Bäumen ist wegen der 
Förderung sehr hoch, und des-
halb nicht so leicht zu bestellen. 
Wir beherzigten den Rat, gleich 
bei den Streuobstproduzenten 
im Nürnberger Umland nachzu-
fragen. Jetzt sind alle 52 Bäume 
bestellt und werden im Herbst 
zu Johanna Neuwieser nach Berg 
geliefert.  Hier werden wir die 
einzelnen Bestellungen zusam-

menstellen. Der Verein zahlt im 
Voraus die gesamte Rechnung. 
Und beantragt die Zuschuss Aus-
zahlung. Der einzelne Kunde be-
kommt dann von uns eine Rech-
nung, falls der Zuschuss nicht 
alle Kosten abdeckt. Der positive 
Effekt ist nach dieser langen War-
terei, dass fast alle Bäume güns-
tiger sein werden und die Zuzah-
lung sich in Grenzen halten wird. 
Vielen Dank schon mal für euer 
Verständnis und Geduld.

Erdbeer- Tiramisu:
das grüne Rezept von Regina

Zutaten Teig: 500g Erdbeeren, 8 EL Ho-
lunderblüten Sirup, 250g Mascarpone, 
250g Quark, 1 Zitrone,1 Vanillezucker, 1-2 
EL Zucker, ca. 20 St Löffelbiskuits, 4 EL 
Orangensaft.

Zubereitung Teig: Erdbeeren waschen, 
putzen, in Scheiben schneiden. Mit 4 EL 
Holunderblütensirup beträufeln und ziehen 
lassen. Die Mascarpone mit dem Quark, 
dem Zitronensaft dem Zucker und Vanille-
zucker verrühren. In 6 Gläser oder einer fl a-
chen Schale zuerst die Hälfte der Biskuits 
geben und mit Holunderblüten Sirup sowie 
Orangensaft beträufeln. Eine Schicht Ma-
scarpone darauf verteilen und die Erdbee-
ren darüber schichten. Den selben Vorgang 
wiederholen, 2 Stunden im Kühlschrank 
ziehen lassen.

Guten Appetit

So vielfältig wie die Wünsche unserer 
Kunden sind auch die Möglichkeiten, 
����������	�
�	���
����
�����������

Wir freuen uns auf  
Ihr nächstes Projekt.

„ “

Tel. 08076/88599-0 
www.ganslmeier.de
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Zweimal „das alte Pferd” in Kalteneck
Geballtes Wissen zum Thema Pferdemedizin

Albaching - Nachdem der erste Termin Anfang März bereits 
nach fünf Tagen ausgebucht war, haben die Tierärztinnen 
der drei Pferdepraxen Katrin Bouasker, Nathalie Tokateloff 
und Dr. Sandra Ziermann kurzerhand beschlossen, die glei-
chen Vorträge am 19.April erneut anzubieten.
Das diesjährige Thema war „Das 
alte Pferd“ und wurde in fünf 
Vorträgen beleuchtet. Den An-
fang machte Dr. Sandra Ziermann 
der gleichnamigen Pferdepraxis 
aus Albaching, die die typischen 
Lahmheiten beim alten Pferd 
vorstellte. Die Gründe für Lahm-
heiten sind neben Arthrose die 
Hufrehe, Hufabszesse, Sehnen-, 
Bänder- und Sehnenscheidener-
k rankungen, das Hufrol len-
syndrom sowie die Folgen von 
Schlafmangel mit Verletzungen 
an den Beinen durch regelmäßiges 
Niederstürzen, wenn die Pferde 
im Stehen einschlafen.

Hauptthema war 
„Das alte Pferd”

Den nächsten Vortrag hielt Dr. 
Franziska Aumer von der Firma 
Boehringer, die Sponsor dieser 
Veranstaltungen war. Ihr Thema 
war „Schmerz beim Pferd”, wie 
er entsteht, wie er sich äußert (z. 
B. in einem Schmerzgesicht) und 
was man dagegen tun kann. Auch 

Die vortragenden Tierärztinnen: Sandra Ziermann, Katrin Bou-
asker, Nathalie Tokateloff und Antje Michl 

ein kleiner Kurs in Lahmheitsdia-
gnostik war mit inbegriffen.
Zahnerkrankungen beim alten 
Pferd war das Thema der auf Pfer-
dezähne spezialisierten Tierärztin 
Katrin Bouasker aus Maitenbeth, 
die auch einen großen Pferdeschä-
del und einige Pferdezähne mitge-
bracht hatte. Sie veranschaulichte, 
wie ein Pferdegebiss funktioniert, 
was im Alter damit passiert und 
unter welchen Erkrankungen 
alte Pferde am häufigsten leiden. 
EOTRH, eine gefürchtete Schnei-
dezahnerkrankung, sowie Karies 
und Diastasen (verbreiterte Zahn-
zwischenräume) an den Backen-
zähnen waren u. a. Themen des 
Vortrags.
Dr. Antje Michl von den Tierärz-
ten Altdorf (Haag) erklärte gut 
verständlich die komplizierte Er-
krankung „Cushing”, eine Stoff-
wechselerkrankung, unter der vie-
le alte Pferde leiden. Überlanges 
Haar und Fettleibigkeit sind die 
häufigsten Symptome und Hufre-
he die gefürchtetste Folge dieser 
Erkrankung. Ein Bluttest kann 

Licht ins Dunkel bringen, ob das 
Pferd an Cushing leidet, Medi-
kamente dagegen gibt es glückli-
cherweise.
Das letzte und schwerste Thema 
behandelte die Euthanasie beim 
Pferd. Nathalie Tokateloff von den 
Tierärzten Altdorf erläuterte nicht 
nur die Vorgehensweise beim 
Einschläfern, sondern auch, wann 
es nach dem Tierschutzgesetz er-
laubt ist und wann nicht, wobei 
hier auch eine Grauzone existiert, 
sodass Besitzer und Tierarzt ge-
meinsam die beste Lösung finden 

können. Eindeutig ist es, wenn ein 
Pferd dauerhaft unter nicht mehr 
behebbaren Schmerzen leidet. 
Mit ihrer humorvollen Art been-
dete sie mit diesem Vortrag den 
Abend, ohne dass die Besucher 
mit Tränen in den Augen den 
Heimweg antreten mussten.
Der Vortragsabend war kostenlos, 
gesammelte Spenden gingen an 
die Organisation Equiwent, die 
sich in armen Ländern um Tiere 
und Menschen kümmert.

Sandra Ziermann

Albaching / Pfaffing - Im Rah-
men der Verkehrserziehung durf-
te die 4. Klasse der Grundschule 
Albaching das Unternehmen Hu-
ber Logistik im Gewerbegebiet 
Oberdieberg. Hier erwartete die 
Kinder ein LKW, mit ausgelegter 
„Toten Winkel-Plane, anhand des-
sen viele Themen des alltäglichen 
Verkehrs besprochen wurden.

Verkehrserziehung
in Albaching

Wie auch immer man sich im 
Straßenverkehr fortbewegt, ob 
mit dem LKW, dem Auto, dem 
Rad oder zu Fuß, man hat immer 
Stärken und Schwächen. Das ge-
genseitige Kennen der jeweiligen 
Schwächen und somit eine Sen-
sibilisierung für ein mögliches 
erhöhtes Risiko hilft allen im 
Straßenverkehr. So durften die 
Kinder zum Beispiel außerhalb 
des Lastwagens die Bereiche des 
„Toten Winkels“ stehend oder im 
LKW sitzend erleben und begrei-
fen. Dazu hatten die Kinder viele 
Fragen, die in diesem Rahmen 

anschaulich erklärt und vertieft 
werden konnten. 
Im Anschluss durften sich die 
Kinder im Aufenthaltsraum mit 
einem Heißgetränk wieder auf-
wärmen und gestärkt den Weg zur 
Schule antreten.

Auch in Pfaffing
vor Ort

Am darauffolgenden Tag machte 
sich ein Lastwagen der Spedition 
auf den Weg nach Pfaffing, um 
auch dort den zwei 4. Klassen der 
Grundschule Pfaffing die Gefah-
ren zu erklären und anschaulich 
zu demonstrieren. Dabei spielte 
der Bereich des „Toten Winkels“ 
eine besondere Rolle. Der Wis-
sensdurst der Kinder war enorm 
und sie konnten auch viele prakti-
sche Erfahrungen mit einbringen. 
So wünschen wir allen Kindern, 
dass sie das Gelernte immer im 
Hinterkopf behalten und stets 
sicher und unfallfrei mit ihrem 
Fahrrad auf der Straße unterwegs 
sein können.

Maria Huber

Verkehrserziehung für die vierten Klassen
Firma Huber demonstriert die Gefahren des „Toten Winkels”
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Albachinger Muskelkraft für Rotter Maibaum
Traumhaftes Wetter und großer Andrang - Maibaumfreunde reisten mit dem Bus an

Albaching (gm) - Anfang April in einer Nacht- und Nebel-
Aktion „entwendet” und am Wochenende dann auch schon 
wieder ausgelöst. Der Rotter Maibaum verweilte nur kurz 
in Albaching, gab es doch Maibaumstüberl vor Ort und dort 
wurde der Baum auch fertig gestellt. Am 1. Mai reisten dann 
die „Diebe” an und halfen traditionell beim aufzustellen.

Gestärkt mit Frühschoppen im 
Feuerwehrhaus Albaching machte 
sich am 1. Mai ein ganzer Bus von 
in Tracht gekleideten Maibaum-
freunden auf den weg nach Rott.

Taferl der
Maibaumdiebe

Natürlich mit Taferl als Beleg der 
Tat, schließlich ist das gemeinsa-

me Aufstellen des „Diebesgutes” 
mit Muskelkraft Tradition.

Auslöse und
gemeinsam Feiern

Es wurde natürlich Auslöse für 
den entwendeten Baum verhandelt 
und auch sonst strömten zahlrei-
che Besucher aus der Region nach 
Rott. Sämtliche Flächen wurden 

Einzug der „Diebe” mit dem Maibaum. 

für Biertische und Beschattung 
genutzt, der Maibaum gemeinsam 
in die Senkrechte gebracht, mit 
Schwaiberl und Muskelkraft.
Brauchtum will gepflegt sein und 
so gehört der ganze Ablauf ein-
fach dazu, wenn in der Region ein 
Maibaum aufgestellt wird.

Wettergott
spielte mit

Dabei gaben die Dirndl und Bur-
schen mit einheitlicher Tracht ein 
beeindruckendes Bild und gefeiert 
wurde dann bei bestem Wetter 
und bester Laune.
Wir sind schon gespannt, was 
sich im nächsten Jahr ergibt, steht 

doch das Jubiläum mit Festwoche, 
gemeinsam mit der Feuerwehr Al-
baching an. Die Maibaumfreunde 
Albaching Utzenbichl freuen sich 
schon jetzt auf zahlreiche Besu-
cher.

Nach getaner Arbeit: Die Aufsteller vor dem frisch aufgestelltem 
„Maibaum”. Im Vordergrund die Bürgermeister Rudi Schreyer 
und Daniel Wendrock (Rott).       Fotos: Vroni Voglsammer

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Holzspenden gesucht
Petersfeuer am 29. Juni

Albaching - Am Samstag, 29. 
Juni ist es wieder soweit. Das 
Petersfeuer der Landjugend Alba-
ching steht an und wir benötigen 
wieder zahlreiche Holzspenden. 
Termine zur Anlieferung können 
telefonisch mit Anselm Sturm 
(01516/2461133) vereinbart wer-
den. Vom Abladen ohne vorherige 

Absprache bitten wir Abstand zu 
nehmen. Eine Abholung ist aus 
organisatorischen Gründen nicht 
möglich. Wir freuen uns auf zahl-
reiches Kommen und bedanken 
uns schon mal im vorraus für alle 
Holzspenden.

Vincent Neumann

Albaching – Am Freitag, 24. Mai 
findet um 19:30 Uhr unter dem Se-
bastianekreuz und in wunderbarer 
Natur wieder die Maiandacht der 
Sebastiane-Brüderschaft statt, 
wozu jeder herzlich eingeladen ist. 
Gemeinsamer Treffpunkt ist um 
19 Uhr am Wirtshaus Kalteneck.
Das Kreuz befindet sich auf dem 
Waldwanderweg zwischen Kal-
teneck und Holzhäusln bei St. 

Christoph. Die Maiandacht wird 
durch Gemeindereferentin Elisa-
beth Englhart aus Steinhöring ge-
leitet, musikalisch von der Grup-
pe Soatnhauffa aus Albaching 
umrahmt und findet bei jeder 
Witterung statt. Die Brüderschaft 
würde sich wieder über viele Teil-
nehmer sehr freuen.

Wast Friesinger

Maiandacht am Sebastianekreuz
Treffpunkt Kalteneck am 24. Mai um 19:30 Uhr

Starke Nachfrage: Kälber, Kühe, Färsen, Futterrinder
Eigenbedarf Kälber am Montag, 27.Mai

Viehhandel Meidert GmbH & Co. KG 
Taubmoos 1 · 83564 Soyen · Tel. 08072/518
www.viehhandel-meidert.de · meidert@t-online.de

Bauernregel Mai:

Steigt die Kuh
auf´s Dach,

sind die Preise
gwies ned schwach
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Gratuliert und Danke gesagt
Albaching - Der Seniorennachmittag im März war Anlass zum 
Danke sagen bei Irmi Limbrunner für die jahrelange Mitarbeit 
beim Seniorenteam. Auch wurde ihr 85. Geburtstag mit einem 
kleinen Geschenk bedacht. Liebe Irmi wir wünschen Dir für 
dein weiteres Leben „Alles alles Gute“.
Die Albachinger Senioren.

Foto/Text: Maria Vital
Wir laden ganz herzlich zum Se-
niorennachmittag am 8.Mai in 
den Bürgerraum (Schule ) ein.
Beginn ist um 14Uhr. Auf euer 
Kommen freut sich das Senioren-
team.

Pfarrei - Seniorenarbeit

Frühlingsfrühstück der kfd
Dank für Spende an Bankhaus RSA

Albaching / Forsting - Nach ta-
gelangem kaltem Aprilwetter mit 
Schneegraupel, Regen und Wind 
konnte man am Wochenende 
endlich wieder die Sonnenstrah-
len genießen. Passend zu diesem 
Wetter lud die Katholische Frau-
engemeinschaft Albaching zu 
einem Frühlingsfrühstück in den 
Brauereigasthof Forsting ein.
Vorsitzende Gabi Bauer begrüßte 
rund 40 Frauen zu dieser gemüt-
lichen Auszeit. Das reichhaltige 
Buffett war ein richtiger Gaumen-

schmaus. Überrascht wurden alle 
Anwesenden mit einer Spende des 
örtlichen Bankhauses RSA, in-
dem jede Dame einen Gutschein 
in Höhe von 7,50 Euro erhielt. Ein 
großes Dankeschön dafür! Gabi 
Voglsammer rundete das Gemüt-
liche Beisammensein mit einem 
Frühlingsgedicht ab, ehe sich 
alle gut gestärkt in den sonnigen 
Nachmittag verabschiedeten.

Brigitte Horny

Aktuelles aus der Pfarrei
Pfarrfahrt nach Ettal

Albaching - Für den Besuch der 
Jungen Chöre am 8. und 9. Juni 
werden noch dringend Übernach-
tungsmöglichkeiten gesucht. 
Obwohl natürlich Unterbringung 
in Albaching wünschenswert 
wäre, wären auch Unterkünfte in 
Pfaffi ng denkbar, daher die Info 
und Bitte an den Pfarrgemeinde-
rat Pfaffi ng, sich umzuhören ob es 
hier Möglichkeiten gibt. 
Die Pfarrfahrt ist für dem 28. 

September nach Ettal geplant. Der 
grobe Ablauf wäre Abfahrt Al-
baching 7:30, ab Pfaffi ng 8 Uhr. 
Messe in Ettal um 10:30 Uhr so-
wie anschließendem Mittagessen. 
Eine Führung in Ettal ist vorgese-
hen. Pfarrer Huber klärt das mit 
Pater Emmeram aus Ettal.
Alfred Göbl übernimmt künftig 
die Hausmeistertätigkeiten rund 
um Kirche und Pfarrgarten. 

Ein Seniorenausf lug ist für 
Dienstag den 28. Mai nach Nie-
derbayern geplant. Näheres wird 
noch bekannt gegeben.

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH
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Rechtmehring /  Günzburg 
(thm) - Beim diesjährigen RSA-
Ferienausflug ging es am 4. April 
für 129 motivierte Kinder und 
Jugendliche aus Rechtmehring, 

Soyen und Albaching, sowie eini-
gen Betreuern, ins Legoland nach 
Günzburg. Das Legoland hielt für 
wirklich jede Altersgruppe tolle 
Attraktionen bereit. Beispiels-

weise war für die Kleineren der 
Lego-Express oder das Rittertur-
nier ein Highlight. Aber auch für 
die Mutigeren gab es zahlreiche 
Highlights, die für pures Adrena-

Bankhaus besucht Legoland in den Osterferien
Über 130 Kinder und Betreuer beim Ausflug nach Günzburg dabei

lin sorgten. Ein Beispiel dafür ist 
die Bahn „Maximus“. Bei dieser 
Achterbahn wirbelt man auf den 
Flügeln von Maximus, dem ma-
jestätischen Wächter über LEGO-
MYTHICA, in 17 Metern Höhe 
durch die Luft.

Gute Laune auch
bei Regen

Leider war das Wetter nicht ganz 
auf unserer Seite und es begann 
am Nachmittag leicht zu regnen. 
Die Kinder ließen sich jedoch 
vom Wetterumschwung nicht die 
gute Laune verderben und fuhren 
weiterhin fleißig mit den verschie-
denen Fahrgeschäften. Wer vom 
Regen noch nicht genug hatte, 
konnte sich mit der Achterbahn 
„Dschungel X-pedition“ vergnü-
gen, die durch einen noch uner-
forschten Teil des LEGOLAND-
Regenwaldes führt.
Völlig erschöpft, aber überglück-
lich machten wir uns wieder auf 
die lange Fahrt nach Hause, auf 
der manche Kinder bereits an-
fingen, ihre Lego-Mitbringsel 
zusammen zu bauen. Auch wur-
de gerätselt, in welchen Park wir 
wohl nächstes Jahr fahren werden. 
Alles in allem war dieser Ausflug 
wieder ein voller Erfolg!

Herzliche Einladung zur 
             Generalversammlung

Martin Frank
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Neue Könige bei den Korbiniansschützen
Renovierungsarbeiten im Schützenheim geplant - Ausflug im September

Rechtmehring - Vor den Ehrun-
gen bedankte sich der Schützen-
meister Richard Daumoser für die 
Teilnahme und das beste Ergebnis 
bei dem VG-Schießen in Brand-
stätt. Der zweite Schützenmeis-
ter berichtete zu dem geplanten 
Schützenausflug im September. 
Dort geht die Reise nach Lindau 
an den Bodensee.

Allerlei Ketten
und Ehrungen

Die Ehrung der Jugend führte Ju-
gendleiter Christian Huber durch. 
Bei der Schützenjugend traf Lukas 
Daumoser mit einem ausgezeich-
neten 42,3 Teiler ins Schwarze. 
Christian Huber überreichte ihm 
die von Catharina Zühlsdorf selbst 
gemalte Scheibe. Die bisherige Ju-
gendkönigin Veronika Hiebl legte 
ihm die Schützenkette an. Marc 
Scheigl-Baumgartner schoss ei-
nen 75,9 Teiler und wurde somit 
Wurstkönig. Nur knapp dahinter 
und wie im Jahr zuvor platzierte 
sich Felice Hübner mit einem 79,0 
Teiler als Brezenkönigin. An der 
Proklamation war sie leider nicht 
anwesend.
Bei der Schützenklasse fiel der 
beste Schuss von Leonhard Hund-
hammer mit einem 10,0 Teiler. Er 
ist der neue Schützenkönig von 
Rechtmehring! Er löste Josef 
Wenhardt als König ab, der ihm 
ehrenhaft die Königskette über-

Die diesjährigen Könige der Korbiniansschützen (v.l.): Richard Daumoser, Fred Vital, Leonhard 
Hundhammer, Lukas Daumoser und Marc Scheigl-Baumgartner.
Nicht auf dem Bild: Felice Hübner.       Foto: Katrin Hundhammer
reichte. Den Titel Wurstkönig 
als Zweitplatzierter sicherte sich 
Fredy Vital mit einem 10,2 Tei-
ler. Den Brezenkönig konnte sich 
mit einem 13,0 Teiler Richard 
Daumoser sichern.
Zum Schluss bedankte sich Schüt-
zenmeister Richard Daumoser für 
den Schweinebraten, der von Le-
onhard Hundhammer gespendet 

wurde. Wurst- und Brezenkönig 
spendierten noch Kaffee und Ku-
chen. Der frisch gekürte Jugend-
könig Lukas Daumoser übernahm 
die Getränke für die Jugend und 
spendierte das Knödelbrot.
Ebenfalls bedankte er sich für die 
Spende der Wurstketten durch 
die Schützenwirte Elfriede und 
Franz Angerer und die Spende 

der Brezenketten durch die Firma 
Daumoser. Zum Saisonendspurt 
wurde auf die geplante Renovie-
rung des Eingangs- und Sanitär-
bereichs im Sommer hingewie-
sen.

Markus Schwab

Plätzchenverkauf wird Spende
Bäuerinnen verteilten Erlös an 3 Empfänger

Rechtmehring - Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 
der Frauengruppe Rechtmehring 
übergaben die Bäuerinnen aus 
Schleefeld und Rechtmehring ei-
nen Scheck über 650 Euro an die 
Stiftung AtemWeg (Erforschung 
von Lungenkrankheiten).
Das Geld stammte aus dem Er-
lös des Plätzchenverkaufs vom 
Christkindlmarkt. Weitere 650 

Euro gingen an die Frühchenstati-
on der Romed Klinik Rosenheim. 
Und 240 Euro an die Rechtmeh-
ringer Ministranten als kleine 
Anerkennung für ihren wertvollen 
Dienst.
Wir möchten uns nochmal bei 
allen Bäckerinnen sehr herzlich 
bedanken.

Maria Bierwirth

Im Haus 23 befindet sich das Museum in Gabersee.
Foto: BKH Gabersee

Besuch im Psychiatrie-Museum
Landvolk lädt zur Besichtigung ein

Albaching - Zu einem Besuch der 
medizinhistorischen Daueraustel-
lung im Haus 23 in Gabersee lädt 
das Landvolk am Samstag, 18. 
Mai ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
vor dem Museum (NAVI: Gaber-
see 23).
Der Museumsleiter Wolfgang 
Schmid führt durch die Geschich-
te  der psychiatrischen Klinik me-
dial und mit vielen interessanten 
und spannenden Erzählungen. 
Es sind in dem historisch erhal-

tenem Gebäude viele Objekte aus 
dem Alltagsleben einer psychiat-
rischen Klinik zu sehen.
Die Gesamtdauer beträgt etwa 
zwei Stunden.
Im Anschluss werden wir den 
Nachmittag bei Kaffee oder Brot-
zeit ausklingen lassen.
Ansprechpartner ist Christine 
Empl - 08072-8996

Peter Vorderwestner / gg
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Im Bild von links: Wolfgang Mikolajetz, Peter Balzereit-Bäcker, 
Isolde Wöhrmann, Gisela Merkle und Dieter Bernert 

VDK ist auch für jüngere Bürger interessant
Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Maitenbeth/Rechtmehring

Maitenbeth (ri) - Zur Jahres-
hauptversammlung des VDK 
Or t sverba ndes  Ma itenbeth /
Rechtmehring konnte der 1. Vor-
sitzende Dieter Bernert beim 
Wirt in Brandstätt auch Bürger-
meister Thomas Stark und vom 
Kreisverband Mühldorf-Altötting 
Wolfgang Mikolajetz und Peter 
Balzereit-Bäcker begrüßen.

Aktuell 143
Mitglieder

Nach einem kurzen Gedenken an 
verstorbene Mitglieder informierte 
Dieter Bernert, dass seit der letz-
ten JHV zu 24 Geburtstagen gra-
tuliert wurde, dass im Dezember 
eine Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Spagl in Brand stattgefunden hat 
und dass am 9. April eine Weiter-
bildung für Kassiere durchgeführt 
wurde. Der Verein wurde 1952 
gegründet und zählt aktuell 143 

Mitglieder. Gudrun Müller setz-
te die Versammlung darüber in 
Kenntnis, dass die Funktion eines 
Kassiers immer noch nicht besetzt 
werden konnte und deshalb auch 
keine Kassenführung erfolgt ist. 
Im Finanzbericht 2023 hat es nur 
unwesentliche Änderungen bei 
Einnahmen und Ausgaben gege-
ben, die betriebswirtschaftliche 
Auswertung ist in Neuburg an der 
Donau erfolgt und ergab keinerlei 
Beanstandungen. Über den Kreis-
verband berichtete Wolfgang Mi-
kolajetz, dass dieser im Dezember 
1946 gegründet wurde und aktuell 
9785 Mitglieder zählt, Tendenz 
steigend.

Kassier
dringend gesucht

Der Kreisverband hat im vergan-
genen Jahr ca. 4500 Beratungsge-
spräche geführt. Im VDK Bayern 

sind Stand Ende 2023 809.485 
Mitglieder eingetragen. Peter Bal-
zereit-Bäcker hat Unterstützung 
zu allen sozialen Fragen zugesagt 
und eine ortsnahe Abwicklung 
von Beratungsgesprächen in Aus-
sicht gestellt. Bürgermeister Tho-
mas Stark wies auf die Wichtig-
keit und Bedeutung des VDK bei 
sozialen Fragen hin, forderte des-
halb auch jüngere Gemeindebür-

ger zum Beitreten auf und richtete 
einen Appell an die Anwesenden, 
sich für die Position des Kassiers 
zur Verfügung zu stellen. Isolde 
Wöhrmann wurde für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit, davon 20 
Jahre Mitarbeit in der Vorstand-
schaft, geehrt, Gisela Merkle 
für 20 Jahre Mitgliedschaft und 
Dieter Bernert für 15 Jahre Vor-
standsarbeit.
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Schützenkönige 2023/24 wurden geehrt
Schützenverein Fröhlicher Winkel Marsmeier beendet Schießsaison

Maitenbeth (r i) - Mit einem 
Sauessen, der Bekanntgabe der 
Schützenkönige und Ehrungen 
langjähriger Mitglieder hat der 
Schützenverein Fröhlicher Win-
kel Marsmeier die Schießsaison 
2023/2024 abgeschlossen. 
Mit einer Ehrennadel und einer 
Urkunde ausgezeichnet wurden 
vom 3. Gauschützenmeister Rein-

Jugend-Schützenkönig  Fabian Jaksch, Schützenkönigin Silvia 
Lanzl und Schützenmeisterin Birgit Jaksch.

Die geehrten Mitglieder: Hans Leitmannstetter, Robert Gilnham-
mer, Roman Schwimmer und Schützenmeisterin Birgit Jaksch.

hold Kastl für langjährige Mit-
gliedschaft für zehn Jahre Robert 
Gilnhammer, für 25 Jahre Roman 
Schwimmer und Andreas Ludwig 
und für 40 Jahre Hans Leitmanns-
tetter. Reinhold Kastl informierte 
den Schützenverein Fröhlicher 
Winkel darüber, dass der Schüt-
zengau Wasserburg-Haag anläss-
lich seines 100-jährigen Beste-

hens im Jahr 2026 eine Chronik 
aller 65 Vereine plant. 
Dazu sind die Vereine aufgerufen, 
ihre Geschichte ab 1977 zu erfas-
sen und weiterzugeben. Schützen-
meisterin Birgit Jaksch nahm die 
Bekanntgabe der Schützenkönige 
vor. Bei der Jugend wurde Fa-
bian Jaksch Schützenkönig mit 
einem 64,2-Teiler vor Lena Ran-

netsperger (70,7-Teiler) und Tobi 
Schwimmer (117,7-Teiler). 
Die Königswürde bei den Erwach-
senen sicherte sich Sylvia Lanzl 
mit einem 13,6-Teiler vor Sabine 
Schwimmer (18,8-Teiler) und Ge-
org Brummer (29,9-Teiler).
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Walter Baumgartner für 75 Jahre geehrt
Jahreshauptversammlung des Hauptvereins des FC Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Es gab viel zu berichten beim FC Mai-
tenbeth. Gesprochen wurde unter anderem über sportliche 
Highlights, wie den Klassenerhalt der 1. Fußballmannschaft 
und der 75-Jahr-Feier. Zusätzlich fanden Neuwahlen statt. 
Information gab es über die Bauvorhaben die den Verein be-
treffen.

Nach einem kurzen Gedenken 
an verstorbene Mitglieder gab 
der 1. Vorstand Otto von Hören 
bei der Jahreshauptversammlung 
des Hauptvereins des FC Mai-
tenbeth im Vereinsheim zunächst 
einen kurzen Überblick über das 
Berichtsjahr 2023. Er erinnerte 
daran, dass erstmal wieder ein co-
ronafreier Sportbetrieb stattfi nden 
konnte, er sprach die angespannte 
Parksituation am Vereinsgelän-
de angesichts der nicht mehr zu 
Verfügung stehenden Parkplätze 
beim ehemaligen Rasthaus Straß-
maier an und erinnerte an die spo-
radisch immer wieder auftretende 
Hochwasser-Situation auf dem 
Sportgelände.
Anschließend präsentierten die 
Abteilungsleiter ihre Jahresbe-
richte. Über die Abteilungen Fit-
ness, Stockschießen und Tennis 
wurde im OVB bereits gesondert 
informiert. Fußallabteilungsleiter 
Chris Wierer hob für das Jahr 
2023/2024 als sportliche High-
lights die Sicherung des Klassen-
erhalts der 1. Mannschaft über 
ein erfolgreiches Relegationsspiel 
hervor. Die 2. Mannschaft ist in 
der C-Klasse mittlerweile ange-
kommen und hat dort am Ende 
einen Mittelfeldplatz erreicht.

E-Jugend holt
Meisterschaft

Die E-Jugend konnte die Meister-
schaft erringen. Am Trainings-
lager der 1. und 2. Mannschaft 
in Italien haben 37 Spieler teil-

genommen. Cat Beranek konnte 
als neuer Co-Trainer gewonnen 
werden. An abgehaltenen Veran-
staltungen hob Chris Wierer das 
Roland Schultes Gedächtnistur-
nier für Jugendmannschaften, die 
75-Jahr-Feier und das Wattturnier 
im Vereinsheim hervor. Dank der 
fi nanziellen Unterstützung durch 
die Gemeinde und zahlreicher 
Spenden konnte ein Mähroboter 
angeschafft werden und man hat 
in ein eigenes Festzelt (Maße 
15x8 Meter) investiert und von 
Jako eine neue Kollektion der 
Vereinskleidung ausgelegt.

In Mähroboter und
Festzelt investiert

Er betonte den enormen Aufwand 
für die Erstellung der regelmä-
ßigen Stadionzeitung durch die 
verantwortlichen Verfasser. Die 
75-Jahr-Feier war ein rundherum 
gelungenes Fest, dass vom Fest-
ausschuss perfekt organisiert war 
und über das man nur positives 
Feedback erhalten hat. Insgesamt 
wurden dazu von den Mitgliedern 
weit über 3000 freiwillige Ar-
beitsstunden geleistet, davon mit 
87 Prozent der Großteil von der 
Abteilung Fußball.
Die Fußball-Jugend hat mit acht 
Jugendmannschaften und insge-
samt 99 Spielern am Punktspiel-
betrieb teilgenommen, davon die 
A und B-Jugend in Spielgemein-
schaften mit Rechtmehring und 
Soyen und die C-Jugend in einer 
Spielgemeinschaft mit Oberndorf. 

Im Bild hinten von links: Otto von Hören, Silvia Kainz, Michael 
Borst, Kurt Schrank, Franz Mayer, Theresa Grassl, Franz Ach-
terling, Walter Baumgartner.
Im Bild vorne von links: Werner Jaksch und Julia Zosseder.

Die D, E, F1/2 und G1/G2-Jugend-
mannschaften sind ausschließlich 
mit Spielern des FC Maitenbeth 
besetzt. Zum Trainerteam zählen 
hier Simon Leitner, Florian Wil-
helm, Jakob Stickler, Philipp Leit-
ner, Semir Basic, Gabriel Zenz, 
Diemo Stier, Raul Stahl, Daniel 
Gartner, Claudia Betzenhauser, 
Martin Lallinger, Ronny Richter, 
Uli Kirchmaier, Christoph Wie-
rer und Stefan Djermester. Das 
Roland Schultes Gedächtnistur-
nier wurde für G, F1/F2, E und 
D-Junioren veranstaltet und war 
ein tolles Erlebnis für alle Betei-
ligten. Im Winter ist ein Martin 
Wilhelm Gedächtnisturnier in der 
Mehrzweckhalle geplant.

Moderate Anhebung
Spartenbeitrag Fußball

Die Fußballabteilung plant eine 
moderate Anhebung des Sparten-
beitrages, der letztmalig im Jahr 
2003 angepasst wurde. Gründe 

dafür sind deutlich gestiegene Un-
terhaltskosten für den Betrieb des 
Vereinsheims, der Verbandsabga-
ben und der Schiedsrichterkosten. 
„Ohne Unterstützung der Gemein-
de, diverser Spenden und Abhal-
tung von Veranstaltungen könnte 
die Fußballabteilung schon heute 
finanziell nicht mehr bestehen. 
Der aktuelle Spartenbeitrag steht 
in keinem Verhältnis mehr zu 
dem, was die Abteilung insbeson-
dere im Jugendbereich leistet“, so 
Chris Wierer. Trotz einem deutli-
chen Minus im Berichtsjahr steht 
die Fußballabteilung weiterhin 
finanziell auf gesunden Beinen, 
was insbesondere auch auf die 
oben aufgeführten Sondererträge 
zurückzuführen ist.

Abteilungsleitung
macht weiter

Die nächsten zwei Jahre wird die 
Abteilung weiter von Chris Wierer 
und Robert Lipp geführt werden, 
Jugendleiter sind Daniel Gartner 
und Florian Wilhelm, Sportliche 
Leiter Stefan Djermester und Mi-
chael Schambeck, Kassier Josef  
Grasser (unterstützt von Josef 
Hirt), Platzwart Rupert Mayer-
hofer, Schiedsrichter-Obmann 
Gerhard Lanzl, Schriftführer 
Christian Sigl, Öffentlichkeitsar-
beit Lukas Fichtner, Sponsoring 
Philipp Leitner, Organisation Ver-
anstaltungen Tobias Schiebl und 
Alexander Follath, Heizung/Sa-
nitär Mario Kleber, Vereinsheim 
Michael Wilhelm und Andreas 
Kainz. Die Saisonabschlussfeier 
fi ndet am 8. Juni statt, das Roland 
Schultes Gedächtnisturnier am 
22. und 23. Juni, das Wein- und 

WIR SIND DEIN 
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Dorffest vom 27. bis 29.Juli, ein 
Beer Pong-Turnier im Herbst.

Beer Pong-Turnier
geplant

Weiterhin ist wieder eine dezen-
trale Trainerausbildung vorort 
in Maitenbeth geplant. Otto von 
Hören präsentierte einen von der 
Steuerberatung Ober geprüften 
soliden, zukunftsorientier ten 
Kassenstand für den Hauptverein. 
Die Schulden für das Vereinsheim 
werden in zwei Jahren getilgt 
sein. Die geplanten Anhebungen 
der Spartenbeiträge durch die 
Abteilungen wurden mit zwei Ge-
genstimmen beschlossen. Silvia 

Kainz stellte sich nach 15jähriger 
Schriftführertätigkeit für die Neu-
wahlen des Hauptvereins nicht 
mehr zur Verfügung und wurde 
von Otto von Hören mit einem 
Geschenk verabschiedet. Die Ent-
lastung der alten Vorstandschaft 
erfolgte einstimmig.
Bgm. Thomas Stark übernahm 
die Neuwahlen für die nächsten 
zwei Jahre. Otto von Hören wur-
de als 1. Vorstand bestätigt, Josef 
Grasser bleibt 2. Vorstand,  Kas-
sier bleibt Eva Gilnhammer, neue 
Schriftführerin ist Julia Zosseder. 
Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden Margit Bachschneider, 
Michael Borst, Martin Büchl-
mann, Kurt Deufl hart, Klaus Her-
mann, Irmgard Beranek und Mi-
chael Stoiber geehrt, für 50 Jahre 

Erich Beranek, Theresa Grassl, 
Werner Jaksch und Reinhold Tro-
fi mon, für 60 Jahre Franz Mayer 
und Kurt Schrank, für 70 Jahre 
Franz Achterling und für 75 Jahre 
Walter Baumgartner.

Zahlreiche
Ehrungen

Bgm. Thomas Stark informiert 
zum Schluss der JHV, dass der 
Umbau des ehemaligen Rasthau-
ses Straßmaier für die Aufnahme 
von 28 Asylanten fast abgeschlos-
sen ist, aber nicht vor Ende Mai 
bezogen und auch nicht voll be-
legt werden wird. Es sind sowohl 
Familien als auch Einzelpersonen 

vorgesehen. Die Zuständigkeit 
liegt ausschließlich beim Land-
ratsamt. Chris Wierer wünscht 
sich dazu einen zentralen An-
sprechpartner für alle anfallenden 
Angelegenheiten.
Auf dem Gelände ist weiterhin 
der Neubau eines Boardinghauses 
geplant. Sowohl die Gemeinde 
als auch der Betreiber des Boar-
dinghauses sind daran interes-
siert, dass es dadurch weder zu 
Zugangsproblemen noch zu ir-
gendwelchen Beeinträchtigungen 
des Sportbetriebes kommt. Die 
Mehrzweckhalle wird nach dem 
Umbau pünktlich zum Beginn 
des neuen Schuljahres wieder zur 
Verfügung stehen.

„Runter von der Couch”
Lauf10 ist am 7. Mai  gestartet

Maitenbeth (ri) - Auch dieses 
Jahr bietet die Abteilung Fitness 
des FC Maitenbeth in ihrem 
Sportprogramm unter der Lei-
tung von Julia Zosseder wieder 
den Lauf10 an. Lauf10 ist ein 
Programm, das seit 16 Jahren 
Menschen zum Laufen und zum 
Sporteln motiviert mit dem Ziel 
in zehn Trainingswochen fit zu 
werden für eine Strecke von zehn 
Kilometern.
Teilnehmen daran können Läu-
fer und Walker in allen Lei-
tungsklassen vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen. Derzeit 
werden noch Trainer/Vorläufer 
für die Gruppen Walking und 

Laufanfänger gesucht. Sowohl 
Teilnehmer als auch Interessenten 
als Trainer/Vorläufer können sich 
melden bei Julia Zosseder, Tel. 
015142525048.
Offizieller Start war am Diens-
tag, den 7. Mai um 18:30 Uhr 
am Rathausplatz, es können sich 
aber auch gerne noch nachträglich 
Teilnehmer dazu anmelden. Es 
wird zweimal wöchentlich jeweils 
dienstags und donnerstags von 19 
Uhr bis 20 Uhr trainiert. Nach ei-
nem gemeinsamen Warm-Up be-
geben sich die unterschiedlichen 
Leistungsgruppen dann auf die 
Laufstrecke und wieder zurück 
zum Ausgangspunkt.

FCM bedankt sich für Spende
Maitenbeth (ri) - Die Fußballabteilung des FC Maitenbeth be-
dankt sich recht herzlich bei der Sparkasse Wasserburg für 
die großzügige Spende von 15 Stadionjacken für die Jugend-
mannschaften.
Im Bild Helmut Schuster, der Geschäftsstellenleiter der Zweig-
stelle Haag (links) mit dem Abteilungsleiter der Abteilung 
Fußball des FC Maitenbeth, Christoph Wierer (rechts) bei der 
Übergabe.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 

Fortsetzung von Seite 23



25Mai 2024 Maitenbeth

Zukunftsorientierte Infrastruktur im Fokus
Jahreshauptversammlung der Abteilung Tennis des FC Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Nach der Be-
grüßung durch Abteilungsleiter 
Peter Selmeier präsentierte Kas-
senwart Edith Selmeier bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung des FC Maiten-
beth im Vereinsheim zunächst 
ihren Kassenbericht für das Jahr 
2023. Sie stellt eine detaillier-
te Aufstellung aller Einnahmen 
und Ausgaben vor und konnte 
abschließend über ein deutliches 
Plus in der Kasse berichten, das 
in erster Linie darauf zurückzu-
führen ist, dass im Berichtsjahr 
keinerlei nennenswerte Ausgaben 
für Reparaturen und Neuanschaf-
fungen angefallen sind.

Schultennis mit
40 Kindern

Mike Selmeier hob in seinem 
Rückblick das Schultennis für die 
zwei 1. Klassen in Rechtmehring/
Maitenbeth mit insgesamt 40 Kin-
dern hervor. Im Anschluss daran 
fand zeitnah ein Schnuppertrai-
ning auf den heimischen Plätzen 
statt. Beides wurde von Mike 
und Edith Selmeier abgewickelt 
und ist von großer Bedeutung 
für die Nachwuchsgenerierung 
der Abteilung. Im abgelaufenen 
Jahr haben unter der Leitung von 
Edith und Mike Selmeier, Ina 
Rasshofer, Noah Mannseicher so-
wie Zeno und Ludwig Mayerhofer 
24 Jugend-Kurse mit insgesamt 
111 Teilnehmern stattgefunden. 
Von Januar bis April sowie Okto-
ber bis Dezember konnten wegen 
der derzeit nicht zur Verfügung 
stehenden Mehrzweckhalle keine 
Kurse angeboten werden.
Unter der Leitung von Mike 
Selmeier sowie Max und Franz 
Schlicht fanden im Juli die Ju-
gendmeisterschaften statt, das Fe-
rien-Tenniscamp Anfang August. 
Eine Herrenmannschaft, sowie 
in Spielgemeinschaften mit Al-
baching eine Knaben U15-, eine 
Herren 40- und eine Herren 60 
Mannschaft nahmen am Punkt-

spielbetrieb teil. Die Junioren U18 
musste verletzungsbedingt abge-
meldet werden. Peter Selmeier 
informiert darüber, dass im April 
ein Schleiferlturnier veranstaltet 
wurde, dass das traditionelle Som-
merfest wegen der 75-Jahr-Feier 
des FC Maitenbeth dieses Jahr 
nicht stattgefunden hat und über 
einen dieses Mal auch fi nanziell 
erfolgreichen Bücherfl ohmarkt im 
November. Aktuell hat die Abtei-
lung Tennis 208 Mitglieder, davon 
42 Prozent im Jugendbereich. Die 
Spartenbeiträge sind seit nun mehr 
über 15 Jahren nicht mehr ange-
passt worden und man hat hierzu 
Vergleiche mit den umliegenden 
Nachbarvereinen angestellt.
Insbesondere aber auch in Hin-
blick auf bevorstehende Investi-
tionen im Infrastrukturbereich 
ist eine moderate Anhebung des 
Spartenbeitrages um zehn Euro 
für Erwachsene für 2025 vor-
gesehen, der Spartenbeitrag für 
Jugendliche bleibt gleich. Ende 
2022/Anfang 2023 wurde unter 
der Regie von Markus Deufl hart, 
Otto Baumann, Felix Schweiger 
und Felix Albert ein Workshop 
über eine zukunftsorientierte In-
frastruktur abgehalten, aus dem 
zwei Fokus-Themen ausgewählt 
wurden, die mittelfristig umge-
setzt werden sollen.

Lösung für
Platz 3 gesucht

Eine langfristige Lösung für die 
Ablösung des aktuell kaum mehr 
nutzbaren 3. Platzes durch eine 
Sanierung oder einen Platzneubau 
im Verbund mit Platz 1 und 2 und 
die Reduktion des Trinkwasser-
verbrauchs für die Tennisplatz-
Bewässerung. Für beide Themen 
wurden in der Versammlung meh-
rere Varianten angeregt diskutiert. 
Für die langfristige Lösung für 
Platz 3 werden als Nächstes An-
gebote für Sanierung und Neubau 
eingeholt. Für die Reduktion des 
Trinkwasserverbrauch ist das Ziel 

Im Bild von links: Felix Albrecht, Zeno Mayerhofer, Edith Sel-
meier, Peter Selmeier und Mike Selmeier.

eine komplette Versorgung mit 
Regenwasser über eine Zisternen-
Anlage. Hier soll als nächstes die 
verfügbare Wassermenge ermittelt 
werden und davon abgeleitet die 
Dimensionierung des notwendi-
gen Zisternenvolumen. Otto von 
Hören übernahm anschließend 
die Durchführung der Neuwah-
len. Zunächst wurde die alte Ab-
teilungsleitung einstimmig ent-
lastet. Mike Selmeier hat sich bei 
den Neuwahlen als Jugend- und 
Sportwart nicht mehr zur Verfü-
gung gestellt.
Peter Selmeier bedankte sich bei 
ihm für über 13 Jahre, die er in 
diesen Funktionen tätig war, mit 
einem Blumenstrauß und einem 
Präsentgutschein. Die Neuwahlen 
brachten folgendes Ergebnis: 1. 
Abteilungsleiter bleibt Peter Sel-
meier, Kassenwart bleibt Edith 
Selmeier, zum neuen Jugendleiter 
wurde Zeno Mayerhofer und zum 
neuen Sportwart Felix Albert 
gewählt. Als Beisitzer fungieren 
künftig Andi Weinberger, Felix 
Schweiger und Christian Ullrich.

Ausblick für
2024

In seinem Ausblick für 2024 in-
formierte Peter Selmeier, dass der 
Saisonstart am 21. April sein wird, 
die Jugendmeisterschaften am 19. 
und 20. Juli stattfinden werden, 

die Vereinsmeisterschaften am 
3. Mai beginnen werden und das 
Sommerfest inklusive Finale am 
21. Juli abgehalten wird. Am 18. 
August fi ndet ein Doppel-Turnier 
statt und am 21. September ein 
Mixed-Turnier mit anschließen-
der Saisonabschlussfeier. Der 
Bücherf lohmarkt wird dieses 
Jahr am 17. November veranstal-
tet. Vom 8. bis 10. April werden 
wieder Tennis-Schnupperstunden 
in der Schulturnhalle Rechtmeh-
rung abgehalten und am 20. April 
Schnupperstunden für Erwachse-
ne und Kinder auf den heimischen 
Plätzen.
Das Sommerfer ien-Training-
scamp ist am 29. und 30. Juli 
geplant. Das Trainerteam bilden 
dieses Jahr Mike Selmeier, Edith 
Selmeier, Zeno Mayerhofer, Ina 
Rasshofer und Noah Mannsei-
cher. Für den Punktspielbetrieb 
sind eine Damen 40 Mannschaft 
zusammen mit Oberndorf, eine 
Herrenmannschaft sowie je eine 
Herren 50 und 65 gemeldet. Zum 
Ende der Versammlung regte 
Peter Selmeier eine künftige An-
passung der Abteilungsstruktur 
an, die eine Erweiterung um die 
Funktionen eines Schriftführers, 
eines Jugendgremiums, eines 
Pfl egers der Homepage und eines 
Eventmanagers vorsieht. Interes-
senten können sich dazu gerne bei 
ihm melden. 

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de
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Viele Mitglieder in jedem Alter angesprochen
Pfarrgemeinde feiert Osterfest mit zahlreichen Events

Maitenbeth (ri) - Die Pfarrge-
meinde St. Agatha Maitenbeth 
hat das diesjährige Osterfest nicht 
nur traditionell kirchlich gefeiert, 
sondern hat bei einer Reihe von 
Events auch viele Mitglieder der 
Pfarrgemeinde in jedem Alter an-
gesprochen und zum Mitmachen 
animiert.‘
Bereits am Palmsamstag waren 
die Kinder zur Kinder-Palmweihe 
eingeladen. Der geplante Umzug 
konnte aufgrund der schlech-
ten Witterungsverhältnisse nur 
verkürzt stattfinden und führte 
lediglich vom Kirchplatz in die 
Pfarrkirche. Dort gestalteten Pfar-
rer Marek Kalinka und das Fami-
liengottesdienstteam zusammen 
mit den teilnehmenden Kindern 

den Einzug Jesu in Jerusalem. Die 
Maitenbether Ministranten haben 
dazu zusammen mit der Katho-
lischen Frauengruppe schon im 
Vorfeld Palmbuschen gebunden, 
die von Pfarrer Kalinka geweiht 
und dann im Anschluss an den 
Gottesdienst gegen eine Spende 
verteilt wurden. Mit dem Erlös 
wird die geplante Wallfahrt der 
Maitenbether Ministranten nach 
Rom unterstützt.
Am Karfreitag feierten viele Fa-
milien mit ihren Kindern den 
Kinderkreuzweg, der wiederum 
vom Familiengottesdienstteam 
gestaltet wurde. Über mehrere 
Stationen wurde dabei dem Lei-
den Jesu am Karfreitag gedacht. 
Der Kreuzweg führte in diesem 

Die Agape-Feier im Pfarrheim.
Jahr vom Rathausplatz, über die 
Breitmöslkapelle, die Breitmösl-
siedlung zur abschließenden 
Station im Kirchenfriedhof und 
wurde gesanglich begleitet vom 
sich gerade im Aufbau befindli-
chen Maitenbether Kinder- und 
Jugendchor.
Im Anschluss an die feierliche 
Auferstehungsfeier am Abend des 
Karsamstags waren die Besucher 
zu einer Agape-Feier ins Pfarr-
heim eingeladen. Agape kommt 
aus dem Griechischen und be-
deutet so viel wie „Liebesmahl”. 
Es bezeichnet ursprünglich das 
abendliche Mahl der frühen Chris-

ten, eine normale Mahlzeit, bei 
der sich arme Gemeindemitglie-
der dank der Gaben der reicheren 
sattessen konnten. Bald wurde die 
sättigende Mahlzeit von der Feier 
der Eucharistie getrennt.
Die Agape ist seitdem eine meist 
nach dem Gottesdienst stattfinden-
de Mahlzeit. Viele Maitenbether 
Gemeindebürger sind dieser 
Einladung des Pfarrgemeindera-
tes gefolgt. Sie konnten sich mit 
geweihten Ostereiern, Osterzopf, 
Wein oder auch anderen Geträn-
ken stärken und damit die 40tägi-
ge Fastenzeit beenden. 

Eine der Stationen auf dem Kinderkreuzweg.

Flohmarkt in Maitenbeth
Am 9. Juni auf dem Bolzplatz

Maitenbeth - Am Sonntag, 9. 
Juni von 10 bis 13 Uhr findet der 
zweite Maitenbether Flohmarkt 
auf dem Bolzplatz neben der Kin-
dertagesstätte in der Haager Stra-
ße 21 statt.
Verkäufer:innen können sich unter 
foerderverein-maitenbeth@gmx.
de anmelden. Die Standgebühr 
beträgt 10 Euro; Tische und Son-
nenschirme müssen selbst mitge-

bracht werden. Der Aufbau ist ab 
9 Uhr möglich. Gerne darf alles 
verkauft werden – nicht nur Kin-
dersachen. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Förderverein der Kin-
dertagesstätte und Grundschule 
Maitenbeth e.V.
Ausweichtermin bei schlechtem 
Wetter ist der 16. Juni 2024

Karin Stocker

Auch im vergangenen jahr war der Flohmarkt gut besucht.
Foto: Stocker

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Brandstätter Schützen beenden Saison
Hubertus Brandstätt ehrt Schützenkönige und Vereinsmeister

Maitenbeth (ri) - Der Schützen-
verein Hubertus Brandstätt hat 
mit der Ehrung der Vereinsmeis-
ter und der neuen Schützenköni-
ge im gut besuchten Vereinslo-
kal beim Wirt in Brandstätt die 
Schießsaison 2023/2024 beendet. 
Alle Schützen hatten dabei an vier 

Schießabenden die Gelegenheit 
mit einem guten Blattl die Kö-
nigswürde zu erringen. 
Schützenmeister Alois Kainz 
nahm die Ehrungen vor. Bei 
den Erwachsenen wurde Martin 
Kern mit einem 18,2-Teiler neu-
er Schützenkönig, gefolgt von 

Lisa Schefthaler (20,1-Teiler) 
und Christine Keilhacker (21,9-
Teiler). 
Bei der Jugend verteidigte Tobias 
Rappolder seinen Titel aus dem 
Vorjahr mit einem 61,3-Teiler 
vor Rosina Kern (75,0-Teiler) und 
Magdalena Kern (85,0-Teiler). Die 
Erstplatzierten durften neben der 
Schützenkette noch einen Sach-
preis in Empfang nehmen. 

Vereinsmeister ist
Christine Keilhacker

Vereinsmeister in der Schützen-
klasse wurde Christine Keilha-
cker mit einem Durchschnitt von 
94,5 Ringen. In der Jugendklasse 
gewann hier Tobias Rappolder mit 
einem Schnitt von 81,5 Ringen. 
Beide erhielten aus den Händen 
von Schützenmeister Alois Kainz 
einen Wanderpokal überreicht. 
Bei den Aufgelegt-Schützen sieg-
te Martin Bachmaier mit einem 
Schnitt von 89,5 Ringen. Alle 
Schützen, die an mindestens 10 
Schießabenden teilgenommen 
haben, wurden mit einem Preis 
ausgezeichnet.

Jugendschützenkönig Tobias 
Rappolder und Schützenkönig 
Martin KernChristine Keilhacker, Eva Schefthaler, Martin Kern, Rosina Kern 

und Magdalena Kern.

 

 

�
SEWALD
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Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser / Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Fr: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 - 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr

Mo-Fr: Wasserb.   8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 - 256
Tel. Rechtmehring: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 - 9355
oder nach telef. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoffhof 
(Sommerzeit: April-Oktober): 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
(Winterzeit: November-März): 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

ev. Gottesdienste
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

Do. 09.05.  Wasserburg 19 Uhr
Sa. 11.05.  Konfirmation:
 Wasserburg 11 Uhr
 Wasserburg 14 Uhr 
So. 12.05.  Wasserburg 10 Uhr
 Gabersee 18 Uhr
So. 19.05.  Wasserburg 10 Uhr
 Gabersee 16 Uhr
So. 26.05.  Wasserburg 10 Uhr
 Gabersee 18 Uhr
So. 02.06.  Wasserburg 10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: Rechtmehring    8:45 Uhr
 Maitenbeth       10:00 Uhr
Januar - Juni
So: Maitenbeth         8:45 Uhr
 Rechtmehring   10:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 11:30 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Mi. 22. Mai + Do. 23. Mai
Ebersberg
BRK-Haus, 
Zur Gass 5 
15:00 - 20:00 Uhr

Di. 28. Mai - Schwindegg
Volksschule, 
Schulstr. 11
16:00 - 20:00 Uhr

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Suche Garage oder Lagerraum 
6x3 Meter für die Lagerung von 
Markisen. In Albaching  (Berg) 
oder näherer Umgebung.

 Sonnenschutz Guder
 Tel. 08076 / 88 98 555
 o.    0176 / 20 69 21 65

Verkaufe neuwertigen, tragba-
ren ENDRESS, ESE 3000 BS 
Stromerzeuger, 2.500 Watt 2x 
230 V Steckdose.
Motor: Benzin (E5), 4-Takt-Mo-
tor, 5,1 KW, 7 PS, Synchron 50 
Hz, LWA 6 dbA, 48 kg. 
390,- Euro.

 Tel. 08076 / 889 536
 o.    01575 / 5884891

Suche

Verkaufe
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38. Stampfl Berglauf
300 Teilnehmer - alle Sieger

Au am Inn - Am Samstag den 
6. April fand der traditionelle 
Stampfl Berglauf in Au am Inn 
statt. Zum bereits 38. Mal wurden 
etwa 300 Teilnehmer auf die 4,2 
km lange Strecke geschickt. Es 
waren 200 Höhenmeter zurück-
zulegen. Im Zielbereich gab es für 
alle Getränke und eine kostenlo-
se Verpflegung mit Kuchen und 
Brotzeit, um die Speicher schnell 
wieder aufzufüllen.
Erstmals konnte die Strecke 
wieder gewalkt werden. Diese 
Disziplin erfolgt in gesonderter 

Kategorie und wird entsprechend 
gewertet. Bei sommerlichen Tem-
peraturen erklommen alle mit 
sehr guten Leistungen erfolgreich 
das Ziel am Tescherberg.
Einige Stockerlplätze wurden er-
reicht und bei der Siegerehrung 
im Zehenstadel in Au entspre-
chend gewürdigt. Doch um bei 
den Worten des Moderators Hans 
Huber zu bleiben, sind wir alle, 
die mitgelaufen sind, Sieger.

Regina Wollboldt

Neumarkt-Sankt Veit - Das 
dritte Rennen der Crosslaufserie 
Inn- Salzach führte uns dieses 
mal nach Neumarkt-Sankt Veit. 
Bei Sommerlichen Temperaturen 
galt es verschiedene Strecken 
zu absolvieren. Distanzen von 
1 km -1,5 km, 3 km und 4 km 
wurden mit vollem Einsatz und 
Geschwindigkeiten von großteils 
um die 4 Minuten pro Kilometer 
gemeistert.

Auf der Siegerehrung hatten wir 
allen Grund zum Jubeln, da wir 
mit zahlreichen Stockerlplätzen 
und persönlichen Top Leistungen 
glänzten. Jetzt heißt es bis Herbst 
fit bleiben um im Oktober bei Teil 
zwei der Serie nochmals zu über-
zeugen.

Regina Wollboldt

Top Leistung in Crosslauf-Serie
Stockerlplätze in Neumarkt-Sankt Veit

  

 DIE MS DOCS Ihr Partner rund ums Haus

www.die-ms-docs.de         info@die-ms-docs.de

HAUSSERVICEMONTAGESERVICE

PFLASTERARBEITEN BAGGERARBEITEN

PFLASTERREINIGUNG HAUSMEISTERSERVICE

      0157 39 2888 70
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Wissenswertes 
Sternschnuppen-

zeit
Fast den ganzen Wonnemonat 
Mai hindurch f litzen Stern-
schnuppen übers nächtliche 
Firmament: Die Mai-Aquariden 
kommen. Gut eine Woche lang 
sind sogar richtig viele Meteore 
unterwegs. Allerdings sind diese 
Sternschnuppen nur am frühen 
Morgen zu sehen und daher 
nur etwas für Frühaufsteher 
oder Nachteulen. Den Beginn 
machen Anfang Mai die Eta – 
Aquariden, die uns als Gruß 
vom Halleyschen Kometen be-
suchen. Alle 75 Jahre kommt 
dieser Komet auf seiner Runde 
um die Sonne in die Nähe der 
Erde und kann mit bloßem Auge 
gesehen werden. Dabei verliert 
er viel Material. Das formt zu-
nächst den hübschen Kometen-
schweif und bleibt letztlich als 
Dreckspur im All zurück. Wann 
immer die Erde auf ihrer eige-
nen Runde um die Sonne eine 
solche Kometenspur kreuzt, 
geraten die Staubteilchen in die 
Atmosphäre der Erde und regen 
dort die Atome zum Leuchten 
an - eine Sternschnuppe blitzt 
auf. Dabei dauert es nur wenige 
Sekunden, bevor die Teilchen 
beim Eintritt mit 30 bis 70 Stun-
denkilometer in die Erdatmo-
sphäre vollständig verglühen. 
Sternschnuppe ist allgemein 
ein anderer Name für kleine 
Meteore, deren Ursprungskör-
per unter 1 mm groß ist. Umso 
beeindruckender, dass wir sie 
überhaupt von der Erde aus 
sehen können. Viel seltener sind 
dagegen größere Objekte von 
mindestens einigen Kilogramm 
Masse, die unter Umständen 
nicht vollständig verglühen, als 
Meteorit auf der Erdoberf lä-
che auftreffen und dort je nach 
Größe beträchtliche Spuren 
hinterlassen können. Der auf-
tretende Leuchteffekt entsteht 
nur zum kleinen Teil durch das 
Verglühen des Teilchens selbst, 
denn das findet ja in über 100 
Kilometern Höhe statt. Durch 
Luftreibung und abdampfen-
des Material bildet sich hinter 
dem Körper eine Plasmaspur, 
die durch strahlende Elektro-
nen der Luftatome leuchtet. 
Die Spuren können daher noch 
leuchten, nachdem der Meteor 
bereits verglüht ist. Sobald man 
die Sternschnuppe gesehen hat, 
soll man die Augen schließen 
und sich etwas wünschen. So 
wird der Mai vielleicht für viele 
auch zum Wünschemonat.   (ju)

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

...los am Nasenbach?

Mai 2014:
Die Ämter sind verteilt: Bei 
der konstituierenden Sitzung 
des Albachinger Gemeinderats  
(siehe Foto) wurde Rudi Schrey-
er wieder zum zweiten Bürger-
meister und Tobias Langer als 
weiterer Stellvertreter gewählt.
Die Albachinger Vertreter in der 
VG-Versammlung sind Franz 
Sanftl, Helmut Maier und Josef 
Pöschl, als Senioren- und Be-
hinderbeauftragte wird Georgi-
ne Plieninger eingesetzt. 

Meisterfeier verpasst: Trotz 
zweier verschossener Elfmeter 
lag die Erste Fußballmannschaft 
des SV Albaching durch Tore 
von Thomas Lindner, Matthias 
Bareuther und Gerhard Mitter-
maier bis zur 83. Minute mit 3:1 
in Führung beim letzten Sai-
sonspiel gegen Reichertsheim 
II. Am Ende reichte es in einer 
dramatischen Schlussphase nur 
zu einem 3:3-Unentschieden. Es 
folgten zwei Relegationsspiele 
gegen den SV Forsting-Pfaffing.
   (fk) 

Mai 2004:
Dritter Tennisplatz eingeweiht: 
Vor allem für die Jugendmann-
schaften wurde ein zusätzlicher 
dritter Tennisplatz in Albaching 
erstellt. Bei der Einweihungsfeier 
am 29. Mai freuten sich Abtei-
lungsleiter Franz Roming und 
Vorstand Christian Huber über 
die neue Errungenschaft.

Zweiter Gewerbetag: Ein voller 
Erfolg war der zweite Gewer-
betag am Oberdieberg. Über 20 
Aussteller zeigten ihre Berufe 
und Produkte. Für Kinder und 
Erwachsene gab es darüberhinaus 
ein umfangreiches Unterhaltungs-
programm.

Gröben als Start in die Welt: 
Im Nb-Boulevard wird Christa 
Glasl (geb. Wimmer) aus Gröben 
vorgestellt. Die gelernte Kran-
kenschwester könnte sich ein 
Leben in der Rokoko-Zeit vorstel-
len und freut sich schon auf ihre 
Rolle beim Albachinger Musical 
„Tausend Tage Sonne“ im Herbst 
2004.

Mai 1994:
Endspurt beim Sportheim: 
Wenige Wochen vor dem Fest 
zur offiziellen Eröffnung des 
neuens Vereinsheims des SV 
Albaching werden die Abwas-
serkanäle unter der Leitung von 
Franz Sanftl verlegt. Im Juni ist 
ein umfangreiches fünftägiges 
Fest mit Fahnenweihe und Fest-
gottesdienst geplant.

Dem Regen getrotzt: Trotz 
strömenden Regen baute der 
Nasenbach-Verein auf und am 
Festtag war alles super: Das 
Vollmondfest am Grundl-Wei-
her wurde schließlich ein voller 
Erfolg. Das Lanzenstoßen ge-
wannen erneut Wole Onigbanjo 
und Robert Mayer, beim Open-
Air spielte „Southern Cross“.

Der „Gendarm“ aus Ebrach: 
Im Nb-Boulevard wurde Kurt 
Tschauner vorgestellt. Der be-
geisterte Musiker mit Neigung 
zur Heiterkeit gibt dabei unter 
anderem an, dass er gerne Trap-
per in Kanada geworden wäre.

...vor 30, 20 und 10 Jahren 

Buchausstellung in der Schulaula 
am Wahlsonntag, 9 Juni von 10-
16 Uhr.
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Fr. 10. Mai
Fr. 24. Mai
Do. 6. Juni
Papier „chiemgau recyc.”
Di. 28. Mai
Papier „Remondis”
Do.  16.  Mai

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 22
Bachmeier, Allianz 4
Bäckerei Daumoser GmbH 17
Bankhaus RSA 18
Baugeschäft Freiberger 22
Birkmaier, Elektro 12
Die MS Doc's 29
Edenharder, Blumenstüberl 16
Egger, Spenglerei 11
Eggerl, Fahrschule 12
Fenster Rappolder 26
Fliesen Lipp 27
Forsting, Brauerei 12
Friesinger, Gefl ügel & Honig 25
Fußstetter, Zimmerei 27
Ganslmeier, Schreinerei 13
Gartengestaltung Achatz 22
Gasthaus Kalteneck 8
Ge-Service-Dienstleistungen 17
Grandl, Heizung - Sanitär 5
Guder Sonnenschutz 21
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 7
Horak Hochzeitsauto 7
HS, Kfz Sachverständiger 11
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 16
Komorek, Fußpfl ege 29
Krieger Landhandel 5
Madame Chocolat 21
Malermeister Kitzeder 27
Malermeisterbetrieb Kost 15
MBM Forsting 6
Mehringer Autoschmiede 8
Meidert Viehhandel 16
Moser, Baggerbetrieb 15
Oettl, Landmaschinen & Kfz 8
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 13
Pizzeria ROMA 21
Raab, Zimmerei 21
Sanftl, Bautechnik 4
SAS, Veranstaltungen 9
Schefthaler, Montage 29
Schmid, Landtechnik 23
Schmidbauer, Berufsbekleidung 10
Schreinerei Nagl 22
Seidinger, Schreinerei 17
Seidinger, Wildspezialitäten 24
Sewald Hans-Jörg Statik 27
sonnenklar Reisebüro 29
Spötzl, Heizöl 26
Stiftung Attl 21
Trauerbegleitung Wagensonner 25
Villa Kunterbunt 24
WFV 4
Wimmer, Getränke 10
Wimmer, Landschaftsbau 16
Ziermann Pferdepraxis 5

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Mai
Fr. 10.05. Firmung, Pfarrei, Kirche Albaching, 10 Uhr
Sa. 11.05. Pflanzentauschtag (bis 17 Uhr), OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Di. 14.05. Jahresmesse mit Nachbargruppen, MMC, Kinderhaus, 19 Uhr
Mo. 20.05. Gedenkgottesdienst (anschl. JHV im Bürgersaal), SKV, Kirche, 9 Uhr
Do. 23.05. Maiandacht, MMC, Kinderhaus, 19 Uhr
So. 26.05. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, Kirche

   Juni
Sa. 01.06. Krankengottesdienst, Pfarrei, Kirche Pfaffing, 14 Uhr
So. 02.06. Burschenfest in Oberndorf, Maibaumfreunde, 8:30 Uhr
Mo. 03.06. Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 20 Uhr
Fr. 07.06. Vereinsausflug (bis 9.6.), TMVA
Sa. 08.06. Konzert „Junge Chöre München“, Pfarrei, Kirche
So. 09.06. GD mit „Junge Chöre München“, Pfarrei, Kirche
So. 09.06. Buchausstellung (bis 16 Uhr), Bücherei, Alpicha-Halle, 10 Uhr
Do. 13.06. Gemeinsamer Ausflug, OGV & kfd, 8 Uhr
Sa. 15.06. Bierprobe, FFW/Maibaumfreunde, Festplatz, 18 Uhr
Mi. 19.06. Krankenkommunion (Hr. Schröder 08074-917753), Pfarrei
So. 23.06. Fototermin (Uhrzeit noch offen), FFW/Maibaumfreunde, Maibaum
Di. 25.06. Gedenkgottesdienst, OGV, Kirche, 19 Uhr
Fr. 28.06. bis 30.6. Theaterfahrt nach Wunsiedel, kfd
Sa. 29.06. Petersfeuer, KLJB, Gröben, 19 Uhr

   Mai
Do. 9.05. Grillfest, FFW, FW-Haus, 11 Uhr
Sa. 11.05. (und 12.5.) ReGa 2024 Rechtmehringer Gewerbeschau
So. 12.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mi. 22.05. Griechischer Abend - Kochkurs, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19:30 Uhr
So. 26.05. Sternwallfahrt, Maria Hochhaus, 10:30 Uhr
Mo. 27.05. Kartoffelbeilagen - Kochkurs, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Do. 30.05. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, 8:45 Uhr
Fr. 31.05. Grillfest, Schützen Brandstätt, Luxstätt, 19 Uhr

   Juni
Sa. 01.06. Elfmeterturnier, SCR, Sportplatz
Fr. 14.06. Fahrt zum Landvolktheater nach Halsbach
Sa. 15.06. Landesgartenschau Kirchheim, Gartenbauverein
Fr. 28.06. Party HS Light&Sound, Gewerbegebiet
Sa. 29.06. Gewerbeschau & Markt, ReGa, Gewerbegebiet
So. 30.06. Gewerbeschau & Markt, ReGa, Gewerbegebiet

   Mai
So. 12.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 16.05. Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19:15 Uhr
So. 26.05. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, Kirchplatz, 8:30 Uhr
Fr. 31.05. Grillfest, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr

   Juni
So. 1.06. Fronleichnam, Kirche, 8:45 Uhr
Mo. 03.06. Kesselfleischessen, Hubertusschützen, Luxstätt, 18 Uhr
So. 9.06. Flohmarkt am Bolzplatz, Kindergarten, 10 Uhr
Sa. 22.06. Grillfeier, Schützen Alpenblick, Pfarrheim, 18 Uhr
Do. 27.06. Gemeindeturnier (bis 30.6.), SCM Stockschützen, Stockbahnen, 18:30 Uhr
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 Kurz vor Schluss...
... war das Heft fertig. Das 
sollte eigentlich genau so 
jeden Redaktionssonntag 
sein. Doch halt, da fehlt 
doch noch was.
Der Nasenbär hat noch 
nicht geliefert.
Ein Versprechen, ein Wort. 
Bis 21 Uhr solle der Text 
geliefert werden, so der Na-
senbär. 
Jetzt ist es 20:30 Uhr und 
die verbleibenden Redakteu-
re müssen sich notgedrun-
gen noch ein kühles Bier 
öffnen, den SVA-Aufstieg 
feiern und noch 30 Minuten 
warten.
Es ist jetzt 20:55 Uhr. Der 
Artikel ist da. Schön, dass 
man sich auf die Leute ver-
lassen kann.

(gg)

Mit Trauer in den Augen
Die Moabether Männer haben Kummer

Frühstart: Maikäfer im April
Erste Sichtung bei Sommerhitze

Moabeth (re) - Was waren das für 
Zeiten, als einmal im Monat die 
feschen Frauen des „Moabether 
Frauenstammtisches” bei der Tür 
des Gasthauses Boschner herein-
kamen! 
„Da is oane scheena wia de An-
dere”, so lautete das bewundernde 
Urteil der fachkundigen Männer, 
die mit leuchtenden Augen und ei-
nem breiten Lächeln vor sich hin 
träumten.
Fast ein Jahr ist nun vergangen 
seit dem Aufeinandertreffen der 
beiden Stammtische. Damals war 
die Moabether Welt noch in Ord-

nung. Und mit der Zeit kann man 
nun die Traurigkeit der Männer 
des „Moabether Stammtisches” 
förmlich spüren. Die Leere in 
ihren Blicken ist nicht mehr zu 
übersehen und die Freude auf den 
wöchentlichen Mittwochsstamm-
tisch hält sich auch in Grenzen.
Aber ihr Männer des Mittwochs-
stammtisches: Bleibt zuversicht-
lich, denn irgendwann findet 
irgendwo wieder ein Aufeinan-
dertreffen der beiden Stammti-
sche statt. Doch bis dahin müsst 
ihr von der Erinnerung der guten 
alten Zeit leben.  

Die Rechtmehringer Jugend hat 
sich viel vorgenommen. Erst 
musste der Burschenverein tage-
lang den Maibaum von Kirchreit 
ausspähen, bevor der Diebstahl 
gelang. Die darauf folgenden zä-
hen Rückgabeverhandlungen, die 
gemeinsame Wache im Stüberl 
und das anschließende Fest mit 
Maibaum aufstellen, förderte so 
manche neue Idee zu tage. So 
reift der Gedanke immer mehr, 
den alten Brauch des „Fensterlns” 
wieder mehr zu pfl egen. 

Begeisterung bei
den Damen

Die Dirndlschaft Rechtmehring 
war von dem Vorhaben auch 
sofort begeistert und so werden 
bereits erste Vorkehrungen für 
den bald stattfi ndenden Workshop 
gemeinsam geplant. Es sickerte 
bereits durch, dass der Kurs etwa 
acht Abende dauern wird. Wer 
dann an allen Abenden anwesend 
war und das „Testfensterln” be-
standen hat, bekommt ein Zertifi -
kat. Bei den Burschen werden das 
Auftreten, die Ausdauer und die 
Leidenschaft bewertet. Besonders 
auch das leise Anschleichen und 
Aufstellen der Leiter mit reinem 
Irxenschmalz und ohne Mithilfe 
eines Spezls. Bei den Mädchen 
wird die optische Wirkung, die 
Körperhaltung und Tonlage der 
Stimme benotet. 
Es werden aber auch Präventions-
maßnahmen erläutert und geübt. 
Sie dürfen natürlich auch stand-
haft bleiben und nein sagen, wenn 

Albaching (bp) - Die erste April-
hälfte führt zu einem Frühstart in 
der Natur. Tier- und Pfl anzenwelt 
von Temperaturen bis zu 28°C 
komplett aus dem Rhythmus ge-
bracht. Menschen ebenso.
Die Obstbäume blühten bereits 
drei bis vier Wochen früher als 
sonst, in einer Zeit, in der so 
mache Wildbiene oder Hummel 
noch gar nicht richtig aktiv war. 
Aber der Maikäfer hat wohl den 
frühen Startschuss vernommen. 
Am zweiten Aprilsonntag wurde 
der erste Maikäfer dieses Jahr 
bewusst wahr genommen. Zur 
Mittagszeit lag er vor der Haus-
tür auf dem Rücken am Boden. 
Er war wohl in ein Spinnennetz 
geraten und im Netz eingehüllt 
zu Boden geplumpst. Dankbar für 
die Entfernung der Spinnweben 

der Werber nicht dem Wunsch 
entspricht. Außerdem bekommen 
sie technisches Hintergrundwis-
sen an die Hand. Wie man etwa 
ein Fenster fest verschließt oder 
doch nur leicht anlehnt, ohne ver-
dächtig zu wirken. Auch wird ein 
kleiner Erste Hilfe Kurs mit in-
tegriert sein. Sollte ein strammer 
Leiterkraxler das Gleichgewicht 
verlieren  und verunfallen oder 
sich Blessuren an Rosen und Bü-
schen zuziehen, kann ihm schnell 
geholfen werden. 

Vorsicht ist
angebracht

Kompetente Handgriffe der An-
gebeteten in der Wundversorgung 
können dem Werben dienlich sein. 
Es werden auch diverse Leiter-
modelle verglichen und getestet, 
wann und wie man sich am Bes-
ten dem Fenster der Angebeteten 
nähert und wo am Haus der ge-
eignete Platz zum Aufstellen der 
Leiter ist. 
Auch wird ein großes Augen-
merk auf die körperliche Ver-
fassung des Werbers gerichtet. 
Wer verschwitzt und  mit einer 
Fahne von sechs Halben oben 
ankommt braucht sich nicht wun-
dern, wenn das Fenster schnell 
wieder schließt. Wird auch das 
Werben trotz einer Rose zwischen 
den Zähnen nicht erhört, wäre es 
besser gewesen, diese nicht erst 
unter der Leiter im Blumenbeet 
der möglichen Schwiegermut-
ter zu pfl ücken. Auch nächtliche 
Gesänge mit schiefen Tönen sind 

nicht förderlich und fi nden selten 
Gehör, sondern wecken eher die 
nichtsahnenden Eltern der Kan-
didatin. 

Zur Not hilft
die Trickkiste

So mancher Kerl hatte sich frü-
her mit einer kleinen Lüge den 
Zugang zu seinem Schwarm er-
schwindelt. Für einen treuherzig 
blickenden Jammerer, der angab, 
gleich den Erfrierungstod zu er-
leiden, wurde schon früher die 
Bettdecke schneller gelupft. Frau 
möchte ja keinen Erfrierungstoten 
auf dem Gewissen haben. 
Für die Übungszwecke werden 
noch alte Holzleitern mit Holz-
sprossen in unterschiedlichen 
Längen gesucht. Auch wäre es 

Übungsleiter gesucht
Rechtmehringer lassen Brauchtum aufleben

wünschenswert, wenn sich noch 
Hausbesitzer melden, die ihre 
Fenster mit und ohne Balkon für 
die Übungsabende zur Verfügung 
stellen.
Das erste Treffen findet am 8. 
Mai am Sportplatz statt. Eigene 
Leitern können gerne mitgebracht 
werden. Ob jemand bereits Erfah-
rung mit dem Fensterln hat oder 
ein absoluter Laie ist, das spielt 
keine Rolle. Nach dem Motto: Ob 
erwartungsvoll auf der Leiter oder 
schmachtend hinter der Fenster-
scheibe - es lebe das Brauchtum! 
Auf alle Fälle verspricht der 
Traditionskurs mehr Gaudi und 
Romantik wie der Druck auf eine 
Haustürklingel oder eine Whats-
app Nachricht.

Albaching (bp) - Burschenverein und Dirndlschaft aus 
Rechtmehring als Brauchtumspfl eger aktiv. Workshop über 
traditionelles Fensterln mit praktischen Anleitungen und 
historischen Begebenheiten. Übungsmaterial und geeignete 
Lokalitäten werden noch gesucht.

begann er wieder zu kabbeln, was 
die Retterin so freute, dass sie 
schleunigst ins Haus lief, um eine 
Kamera zu holen. 


